
NIENBURG. Die Naturfreun-
de Nienburg planen in Ko-
operation mit ver.di für Sonn-
tag, den 22. März, von 9 bis
17 Uhr eine Tagesrundfahrt
zu den Stätten der nationalso-
zialistischen Verfolgung im
Landkreis Nienburg. Eine
vergleichbare Tour gab es zu-
letzt vor 41 Jahren. „Damals
gab es noch keinen Verein
zur Pulverfabrik und die
Kriegsgräbergedenkstätte in
Heemsen war weitestgehend
unbekannt“, erinnert sich
Volker Selent, Mitorganisator
der Rundfahrt.
Beide Stätten sind wie auch

der jüdische Friedhof in Nien-
burg am 22. März als fester
Bestandteil vorgesehen, die-
ses Mal aber mit einer Durch-
fahrt durch das Gelände der
Pulverfabrik.
Seit 1979 hat sich vieles an

Aufarbeitung getan. „Mit ei-
ner ganztägigen Rundfahrt
per Bus beabsichtigen wir, ei-
nen Überblick über die natio-
nalsozialistische Verfolgung
und den Widerstand in unse-
rem Landkreis zu verschaf-
fen. Wir werden im Landkreis
verschiedene Stätten anfah-

ren und sie begehen. Vor Ort
werden wir jeweils einen Ein-
blick in die damaligen Ge-
schehnisse erhalten und wie
die Ereignisse auch noch in
die Nachkriegszeit einwirk-
ten“, so Selent. Nicht alle Or-
te können dabei angesteuert
werden, aber einen Verweis
darauf wird es geben. „Die
Busfahrt ist wie ein Inhalts-

verzeichnis, das auffordert,
sich je nach Bedarf ein The-
ma weiter zu widmen“.
Eine genaue Ausschrei-

bung erfolgt noch. Es besteht
aber schon jetzt die Möglich-
keit, sich per Mail an vol-
ker.selent@nf-nds.de bezie-
hungsweise telefonisch unter
05021-62755 vormerken zu
lassen. DH

Pulverfabrik, Gedenkstätte
Heemsen, jüdischer Friedhof

Bus-Rundfahrt zu den Stätten der nationalsozialistischen Verfolgung

ASS-Ruderriege
kommt bei Spiele- und
Ergometer-Nacht
ins Schwitzen. SEITE | 14
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Vater: Prämierte
Tragikomödie wird am
17. März im Nienburger
Theater gespielt.SEITE | 6

KULTUR
Mehr über Mobbing
sprechen: Carsten Stahl
zu Gast bei MdB Maik
Beermann. SEITE | 15
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Frauen eine Stimme geben.
Das will die Gruppe EFA (Eyst-
ruper-Frauen-Abend), die sich
mittlerweile lieber vormittags
trifft. Allerdings nicht beim
nächsten Treffen. Am kom-
menden Donnerstag lädt „EFA

am Morgen“ von 15 bis 17 Uhr
alle interessierten Frauen zu
einem Vortrag über den Enkel-
trick ins kirchliche Gemeidne-
haus ein. Das Foto zeigt Karin
Bade, Brigitte Cordes, Ursel
Menzel und Ursel Bergmann-

Kramer (von links). Im Hinter-
grund ein „Hungertuch“ mit
Frauen aus der Bibel, von
Tischler Werner Peters aus
Gandesbergen eingerahmt.
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Frauen eine Stimme geben
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NIENBURG. Vergessen ist die
Zeit, in der sich Nienburg fra-
gen lassen musste, ob es nicht
besser wäre, keine Ortstafeln
zu haben, als diese abgeranz-
ten. Mittlerweile begrüßen an
den insgesamt sechs Einfalls-
toren zur Stadt sechs ganz
unterschiedliche Motive all
diejenigen, die zum Arbeiten
oder Einkaufen nach Nien-
burg kommen. Und das noch
dazu für kleines Geld. Ganze
1600 Euro haben die „Visi-
tenkarten“ insgesamt gekos-
tet. SEITE | 3

„Visitenkarten“
für kleines Geld
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Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Schinnaer LaaLandStr. 58 · 31592 StoLzenau

teL. (05761) 9085630 wwwwwwwwww.autohaahauS-Sauer.eu

autohaahauS Sauer Gmbh
(KFFKFZ-Werkstatt aller Fabrikate)

Alle Fahrzeuge
TÜV und AU neu!

Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr.

Wir haben es
zum 11. Mal in Folge geschafft!
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Audi A3 Sportback 1.2 TFSI Ambition S-Line
EZ 01.12, 77/105 kW/PS, HU neu, 69000 km, Hubraum
1.197, Benzin, phantomschwarzperleffekt, Garantie, Euro 5,
Klimaautomatik, Tagfahrlicht, Xenon, Nebel, Regensensor,
Audiosystem Concert, LM-Felgen, Sportsitze, Start-Stopp-
Automatik, Sonnenschutzrollo,
Scheckheft 10500,– €
Audi A3 Ambition 1,4 TFSI
EZ 05.13, 90/122 kW/PS, HU neu, 110000 km, Hubraum
1.395, Benzin, dakotagraumet., Garantie, Euro 5,
LED-Tagfahrlicht, Xenon, Bluetooth, Klimaautomatik,
Multi-Media-Interface MMI Basic/Radio, Sitzheizung vorn,
LM-Felgen, AHK abnehmbar,
Scheckheft 10900,– €

Audi A5 Coupe 1.8 TFSI
EZ 07.10, 118/160 kW/PS, HU neu, 105000 km, Hubraum
1.798, Automatik, Benzin, meteorgrauperleffekt, Garantie,
Euro 5, Klimaautomatik, Bi-Xenon, LED-Tagfahrlicht, Nebel,
Regensensor, Bluetooth, LM-Felgen, Sitzheizung, Isofix,
Multifunktionslenkrad,
Scheckheft 12900,– €

Audi A1 Sportback 1,4 TFSi S-Line
EZ 11.16, 92/125 kW/PS, HU neu, 74500 km, Hubraum
1.395, Benzin, mythosschwarzmet., Garantie, Euro 6,
Klimaautomatik, Bluetooth, Lederlenkrad, Felgenschlösser,
Regensensor, Tagfahrlicht, Nebel, Start-Stopp-Automatik,
Mediapaket, Audi Soundsystem,
Scheckheft 13900,– €

Audi A4 Avant
EZ 06.17, 110/150 kW/PS, HU neu, 133000 km, Hubraum
1.968, Diesel, Automatik, mythosschwarzmet., Garantie,
Euro 6, Tagfahrlicht, Bi-Xenon, Bluetooth, Klimaautomatik,
Navi, Start-Stopp-Automatik, Sitzheizung vorn, LM-Felgen,
Sportsitze,
Scheckheft 18900,– €

Audi Q5 2.0 TDI quattro
EZ 01.15, 130/177 kW/PS, HU neu, 72000 km, Hubraum
1.968, Diesel, Automatik, monsungraumet., Garantie,
Euro 5, Bi-Xenon, Bluetooth, Klimaautomatik, Audiosystem
Concert, Sport/Leder-Lenkrad, LM-Felgen, Isofix,
Start-Stopp-Anlage,
Scheckheft 19900,– €
Audi Q7 3.0 TDI quattro
EZ 09.16, 200/272 kW/PS, HU neu, 135000 km, Hub-
raum 2.967, Diesel, Automatik, graphitgraumet., Garantie,
Euro 6, LED-Tagfahrlicht, Bi-Xenon, Bluetooth, 3-Zonen-
Klimaautomatik, Multi-Media-Interface MMI Navi Plus,
Vollleder, LM-Felgen, AHK, Isofix,
Scheckheft 37900,– €
VW Passat Variant Trendline 1,4 TSi
EZ 02.11, 90/122 kW/PS, HU neu, 114000 km, Hubraum
1.390, Benzin, nightbluemet., Garantie, Euro 5, Tagfahrlicht,
Klimaautomatik, Bordcomputer, LM-Felgen, Navi,
Gepäckraum-Abtrennung (Netz), Vorrüstung Handy Plus mit
Bluetooth-Schnittstelle,
Scheckheft 8900,– €
VW Golf VII Comfortline BMT 1,4 TSi
EZ 05.14, 90/122 kW/PS, HU neu, 124000 km, Hubraum
1.395, Benzin, reflexsilbermet., Garantie, Euro 5,
Tagfahrlicht, Klimaautomatik, Regensensor, Lederlenkrad,
Start-Stopp-Automatik, LM-Felgen, Audiosystem
Composition Touch, Isofix,
Scheckheft 9900,– €
VW Golf Variant Club & Lounge DSG
EZ 04.15, 110/150 kW/PS, HU neu, 129000 km, Hubraum
1.968, Diesel, Automatik, pacificbluemet., Garantie, Euro 6,
Tagfahrlicht, Nebel, Bluetooth, Klimaautomatik, Navi,
Audiosystem Composition Media, LM-Felgen, Start-Stopp-
Automatik, Isofix, Lichtassistenz,
Scheckheft 11900,– €
Seat Leon SC FR Edition
EZ 08.14, 103/140 kW/PS, HU neu, 50000 km, Hubraum
1.395, Benzin, emocionrot, Garantie, Euro 6, Tagfahrlicht,
Bluetooth, Klimaautomatik, Audio-Navigationssystem mit
Touchscreen Farbbildschirm, Sitzheizung, LM-Felgen,
Leder, Sport-Lederlenkrad,
Scheckheft 13750,– €
Seat Ateca Xcellence 4Drive DSG
EZ 09.16, 140/190 kW/PS, HU neu, 130000 km, Hubraum
1.968, Diesel, Automatik, goldmet., Garantie, Euro 6, Allrad,
Tagfahrlicht, Keyless Access, Klimaautomatik, Audio-
Navigationssystem Plus, LM-Felgen, AHK schwenkbar,
Radio DAB, Sport/Leder-Lenkrad,
Scheckheft 19900,– €
MB C 250 T CGI BlueEfficiency
EZ 02.11, 150/204 kW/PS, HU neu, 117000 km, Hubraum
1.796, Benzin, Automatik, obsidianschwarzmet., Garantie,
Euro 5, Bi-Xenon, Klimaautomatik, Autopilot-System APS
COMAND, Media Interface, Sitzheizung, LM-Felgen,
Start-Stopp-Automatik, Isofix,
Scheckheft 13900,– €
BMW 520d Touring
EZ 05.14, 135/184 kW/PS, HU neu, 142500 km, Hubraum
1.995, Diesel, Automatik, sophistograubrillanteffekt,
Garantie, Euro 6, Tagfahrlicht, Bi-Xenon, Klimaautomatik,
Audio-Navigationssystem Business, Sitzheizung,
LM-Felgen, AHK abnehmbar,
Scheckheft 16900,– €

31622OTGadesbünden
die-schlosserei-frerking@web.de

0174 - 9140675

Die Schlosserei

Frerking
Treppen
Geländer
Zaun- undTorbau

Besuchen Sie unsere Ausstellung
05021 - 8869140

LOCCUM/BERLIN. Dass Dr.
Monika Müller gefragt wur-
de, ob sie Mitglied in dem
Gremium werden wolle, das
die Suche nach dem Standort
für ein Endlager für hoch ra-
dioaktiven Atommüll beglei-
tet, kam nicht von ungefähr.
Die Studienleiterin für Natur-
wissenschaften, Ökologie und
Umweltpolitik an der Evan-
gelischen Akademie Loccum
lädt bereits seit 2009 immer
wieder zu hochkarätig be-
setzten Tagungen zur Endla-
gersuche ein. Die Ev. Akade-
mie Loccum begleitet das
Thema schon seit Jahrzehn-
ten.
In dem sogenannten Natio-

nalen Begleitgremium ist die
Biologin eines von insgesamt
18 vorgesehenen Mitgliedern.
Aktuell besteht das Gremium
aus 12 Personen; vollständig
besetzt war es während der
ersten dreijährigen Amtszeit
nie.
Von den 18 Mitgliedern sol-

len zwölf Frauen und Männer
„anerkannte Persönlichkeiten
des öffentlichen Lebens“ sein,
die sowohl vom Bundestag
als auch vom Bundesrat ge-
wählt werden

SEITE | 2

Gemeinsam den
bestmöglichen

Endlager-
Standort finden
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LOCCUM. Dass Dr. Monika
Müller gefragt wurde, ob sie
Mitglied in dem pluralistisch
zusammengesetzten und un-
abhängigen Gremium wer-
den wolle, das die Suche
nach dem Standort für ein
Endlager für hoch radioakti-
ven Atommüll begleitet, kam
nicht von ungefähr. Die Studi-
enleiterin für Naturwissen-
schaften, Ökologie und Um-
weltpolitik an der Evangeli-
schen Akademie Loccum lädt
bereits seit 2009 immer wie-
der zu hochkarätig besetzten
Tagungen zur Endlagersuche
ein. Die Ev. Akademie Loc-
cum begleitet das Thema
schon seit Jahrzehnten.
In dem sogenannten Natio-

nalen Begleitgremium ist die
Biologin eines von insgesamt
18 vorgesehenen Mitgliedern.
Aktuell besteht das Gremium
aus 12 Mitgliedern; vollstän-
dig besetzt war es während
der ersten dreijährigen Amts-
zeit nie. Von den 18 Mitglie-
dern sollen zwölf Frauen und
Männer „anerkannte Persön-
lichkeiten des öffentlichen
Lebens“ sein, die sowohl vom
Bundestag als auch vom Bun-
desrat gewählt werden. Die
weiteren sechs Mitglieder
sind Bürgerinnen und Bürger,
die in einem komplexen Ver-
fahren aus der gesamten bun-
desdeutschen Bevölkerung
ausgewählt wurden. Zwei
von den sechs Mitgliedern
vertreten die junge Generati-
on.
Gewählt sind die Mitglie-

der dieses Gremiums für je-
weils drei Jahre, zweimal
können sie wiedergewählt
werden. Für Dr. Monika Mül-
ler hätte bereits im Dezember
2019 ihre zweite Amtszeit be-
ginnen sollen – dabei ist sie
seit dem 5. Dezember 2016 –
doch offenbar haben bisher
weder der Bundestag noch
der Bundesrat Zeit gehabt,
die Wiederwahl und Erweite-
rung des Gremiums auf den
Weg zu bringen. „Wir hoffen,
dass es im Februar klappt.
Die Mitglieder der ersten
Stunde wurden gebeten, die
erste Amtszeit bis zur Wieder-
wahl und damit hoffentlich
vollständigen Besetzung des
Gremiums fortzusetzen“, so
die Loccumerin.
Da die Studienleiterin auf-

grund ihrer vorigen Befas-
sung mit dem Thema ahnte,
wieviel Arbeit, gepaart mit
multidimensionalen Konflik-
ten auf sie zukommen würde,
überlegte sie sich ihre Zusage
gründlich, als sie 2016 gefragt
wurde. Zumal die Mitarbeit in
dem Gremium „ehrenamt-
lich“ ist.
„Natürlich war ich zu dem

Zeitpunkt mit meiner 40-
Stunden-Stelle bereits gut
ausgelastet, und natürlich ha-
be ich auch erst meinen Chef
und den Bischof gefragt, ob
mein zusätzliches Engage-
ment in Ordnung geht“, be-
richtet Dr. Monika Müller.
Doch die Aussicht, dazu bei-
tragen zu können, dass für
das Atommüllendlager (end-
lich) der bestmögliche Stand-
ort gefunden wird, hat sie
sehr gereizt.
Seither ist Dr. Monika Mül-

ler mindestens einmal im Mo-
nat in Berlin oder andernorts
im Land in Sachen Endlage-
rung unterwegs.

Treffen mit dem Gremium
und den Akteuren, die für die
Suche zuständig sind, sind
keine Seltenheit. Die Aufga-
be des Gremiums besteht da-
rin, das Verfahren kritisch,
unabhängig und vermittelnd
zu begleiten. Ziel der Mitglie-
der ist es, die maximale
Transparenz herzustellen und
für eine Beteiligung der Öf-
fentlichkeit einzutreten. „Ge-
rade bei einem so wichtigen
und komplexen Thema ist ei-
ne vollumfängliche Informati-
on und der Zugang zu allen
Daten sowie die Beteiligung
der Öffentlichkeit von Anfang
an essentiell“.
Doch der Weg dorthin

scheint recht steinig zu sein.
„Beteiligung in diesem Um-
fang ist man in unserm Land
bisher nicht gewohnt. Ich hof-
fe, dass wir alle miteinander
gemeinsam lernen, wie es gut
gehen kann“, so die Biologin.
Die Rechte des Begleitgre-

miums regelt das Standort-
auswahlgesetz. Darin heißt es

unter anderem: Für die Wahr-
nehmung ihrer Aufgabe er-
halten die Mitglieder des Na-
tionalen Begleitgremiums
Einsicht in alle Akten sowie
Unterlagen des Bundesamtes
für die Sicherheit der nuklea-
ren Entsorgung (BASE) und
der Bundesgesellschaft für
Endlagerung (BGE).
Das Standortauswahlgesetz

bestimmt außerdem, dass
wirklich das gesamte Bundes-
gebiet in die Suche einbezo-
gen wird. Kein Bundesland
kann sich a priori herausneh-
men. In Betracht kommen die
Wirtsgesteine Ton, Salz und
Kristallin (Granit). Ob ein
Vorkommen sich als Lager-
stätte eignet, darüber ent-
scheiden wissenschaftliche
Kriterien. Ausgeschlossen
werden Gebiete, in denen es
großräumige Hebungen, akti-
ve Störungszonen, bergbauli-
che Schädigungen sowie seis-
mische oder vulkanische Ak-
tivität gibt.
Weil ein Teil des Abfalls,

der in nur 60 Jahren Atom-
kraftnutzung angefallen ist,
auch nach sehr langen Zeit-
räumen noch gefährlich ist,
werden in Langzeitsicher-
heitsanalysen Zeiträume von
bis zu einer Million Jahre be-
trachtet. Mit der Lagerung in
geologischen Formationen
beruht die langfristige Sicher-
heit des Endlagers auf der
Stabilität der geologischen
Barriere.
Das Gremium freut sich da-

rüber, dass das Geologieda-
tengesetz endlich auf dem
Weg ist. Dieses Gesetz ist für
die Standortsuche sehr wich-
tig, da es u.a. die Veröffentli-
chung relevanter geologi-
scher Daten neu regelt. Das
NBG plädiert für die Veröf-
fentlichung aller geologi-
schen Daten. Die Schwierig-
keit: Manche Daten befinden
sich in Privatbesitz; um den
Umgang mit den Eigentums-
rechten wird gerungen. „Um
all die geologischen, juristi-
schen, technischen etc. Infor-
mationen richtig zu verstehen
und auch prüfen zu können,
laden wir zu unseren Zusam-
menkünften immer wieder
auch Expertinnen und Exper-
ten unseres Vertrauens ein
und vergeben Gutachten“,
berichtet Dr. Monika Müller
weiter.
Mit großer Spannung bli-

cken alle auf das dritte Quar-
tal dieses Jahres. Angekün-
digt wurde, dass die Bundes-
gesellschaft für Endlagerung
(BGE) in dieser Zeit den soge-
nannten Zwischenbericht
Teilgebiete veröffentlichen
wird. Aus diesem Bericht wird
hervorgehen, welche Regio-
nen als Standort für ein End-
lager aufgrund geologischer
Kriterien ausscheiden und
welche im Rennen bleiben.
„Ich hoffe inständig, dass es
gelingt, den bestmöglichen
Standort zu finden. Was ist
die Alternative? Wir dürfen
das Problem nicht auf die
nächste Generation abwäl-
zen“, so die Studienleiterin
weiter.
Dass die Endlagersuche bis

2031 abgeschlossen sein wird,
hält Dr. Monika Müller dage-
gen für unrealistisch. „Auch
Prof. Dr. Klaus Töpfer, der
Ko-Vorsitzende unseres Gre-
miums, hat stets betont: Die
Zeit folgt dem Verfahren und
nicht andersrum.“

„Gemeinsam den besten Standort finden“
Atommüll-Endlager: Biologin Dr. Monika Müller eines von derzeit 12 Mitgliedern im Nationalen Begleitgremium

VON EDDA HAGEBÖLLING

Dr. Monika Müller hofft inständig, dass es endlich gelingt, den bestmöglichen Standort für den
hochradioaktiven Müll zu finden, der in nur 60 Jahren Atomkraftnutzung angefallen ist. Experten
gehen von 17000 Tonnen aus. FOTO: HAGEBÖLLING

NIENBURG. Die diesjährige
Garten-Tour der Volkshoch-
schule Nienburg am Sonn-
abend, dem 7. März, von 8 bis
17 Uhr führt zum „Frühlings-
erwachen und Schneeglöck-
chenfest“ zwischen Hameln
und Herford.
Die Teilnehmenden starten

im Weserbergland mit der
deutschlandweit bekannten
Märzenbecherblüte auf dem
Schweineberg. Hunderttau-
sende der kleinen Blüten ste-
hen dort in einem lichten
Laubwald.
Im Anschluss erleben alle

das nächste Highlight, das
Schneeglöckchenfest auf Gut
Bustedt, veranstaltet von der
Gesellschaft zur Förderung
der Gartenkultur. Auf dem
Schneeglöckchenfest erwar-
ten die Gäste Klassiker und
Raritäten der grazilen Früh-

lingsboten. Außerdem wer-
den etwa 40 Ausstellerinnen
und Aussteller mit besonde-
ren Stauden, Clematis, alten
Kartoffelsorten, Gartengerä-
ten, botanischer Kunst und
weiteren schönen Dingen zu
sehen sein.
Eine mit Namen beschrifte-

te Kiste für die eigenen Pflan-
zeneinkäufe sollte mitge-
bracht werden. Ein organi-
sierter Mittagsimbiss ist nicht
vorgesehen.
Anmeldeschluss ist Mitt-

woch, der 19. Februar. Eine
schriftliche Anmeldung unter
der Kursnummer 20A1E180
ist erforderlich bei der VHS
Geschäftsstelle, Rühmkorff-
straße 12, E-Mail vhs@kreis-
ni.de. Weitere Informationen
gibt es unter www.vhs-nien-
burg.de und unter 05021/
967-600. DH

Schneeglöckchen
undMärzenbecher
VHS Nienburg lädt zur Garten-Tour ein

ERICHSHAGEN-WÖLPE.
Die nächste öffentliche Sit-

zung des Ortsrates Erichsha-
gen-Wölpe findet am kom-
menden Mittwoch, 12. Febru-
ar, um 18:30 Uhr im Raum des
Ortsrates, Celler Straße 165,
statt. Punkte der Tagesord-
nung sind der Bebauungsplan
„Führse Niederung“, der Neu-
bau einer Brücke über den
Führser Mühlbach im Bereich
Neubaugebiete „Führse Nie-
derung“, die Benennung der
Mitglieder der Projektgruppe
„Verlegung B215 Nien-
burg/Rohrsen“ durch den
Ortsrat, die Geschwindig-
keitsreduzierung an der
„Grundschule Am Bach“, die
Verlegung der Parkplätze der
Lehrkräfte auf das Grund-
stück der Grundschule Am
Bach, die Ernennung des
Ortsbrandmeisters der Orts-
feuerwehr Erichshagen-Wöl-
pe und seines Vertreters, die
Soziale Stadt Nordertor und
die Zuschüsse an Verbände
und Vereine. DH

Erichshagens
Ortsrat tagt

NIENBURG. Der MTV Nien-
burg veranstaltet am Sonn-
tag, dem 15. März, von 14 bis
17 Uhr in der Sporthalle am
Nordertorstriftweg 22a einen
Flohmarkt für jedermann. An-
meldungen werden erbeten
unter flohmarkt@mtvnien-
burg.de. DH

Für MTV-Flohmarkt
anmelden
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www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Suchen Verkäufer/in und Verpacker/in
zu sofort (auch gerne Quereinsteiger)

in Teil- oder Vollzeit

Husum-Bolsehle
Angebot vom 11. – 14.02.2020

Samstag, 15.02.20
Hausschlachtefest

Rinderhüftsteaks 1 kg 17,99 €
Backschinken
gepökelt 1 kg 5,99 €
Currywurst 100 g 0,60 €
Porree-Mais-Salat 100 g 0,85 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Jägerschnitzel
mit Kartoffelgratwin und
Salat Port. 6,50 €

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg



NIENBURG. Die Verkehrs-
wacht Nienburg führt am
Mittwoch, 12. Februar, um 19
Uhr in den Räumen der AWO,
Von-Philipsbornstraße 2a, in
Nienburg einen Infoabend

durch. Zum einen sollen die
kommenden Veranstaltungen
und Aktionen besprochen
werden. Zum anderen geht es
um die Vorbereitung einer
neuen Pedelec-Schulung. Bei
dieser gemeinsamen Veran-
staltung, unter anderem mit
dem ADFC, sollen die Pede-
lec-Fahrer und solche, die es
noch werden wollen, im Um-
gang mit dem Fahrzeug ge-
schult werden. DH

Schulung für
Pedelec-Fahrer

NIENBURG. Vergessen ist die
Zeit, in der sich Nienburg fra-
gen lassen musste, ob es nicht
besser wäre, keine Ortstafeln
zu haben, als diese abgeranz-
ten. Mittlerweile begrüßen an
den insgesamt sechs Einfalls-
toren sechs ganz unterschied-
liche Motive all diejenigen,
die zum Arbeiten oder Ein-
kaufen nach Nienburg kom-
men.
„Es wurden unterschiedli-

che Motive gewählt, um zum
einen die vielfältigen Potenzi-
ale Nienburgs hervorzuhe-
ben, und zum anderen auch,

um eine gesteigerte Auf-
merksamkeit zu wecken. Wä-
ren an allen Eingängen die-
selben Tafeln, würden diese
nicht mehr bewusst wahrge-
nommen“, so Pressespreche-
rin Antonia Kleinert.
Die Tafeln sind textlich kurz

und prägnant gehalten. Be-
sonderer Wert wurde darauf
gelegt, möglichst anspre-
chende Bilder aus Nienburg
zu verwenden. „Das schafft
Identität und hebt sich von
den Designs anderer Städte
ab“, so Kleinert weiter.
Die Bilder wurden der Stadt

von der Mittelwesertouristik
zur Verfügung gestellt. Die
Kosten für den digitalen
Druck der Tafeln inklusive
Bildrechte beliefen sich auf
etwa 1600 Euro.
Das sechste, aus Platzgrün-

den hier nicht abgebildete
Motiv „Wunschkonzert“ steht
an der Realkreuzung. Die an-
deren Motive sind: Geschich-
te pur (Hannoversche Straße),
Shoppinglaune (Wesertor),
Genusswelt (Südring), Frei-
zeitspaß (Verdener Landstra-
ße), und Naturerlebnis (Celler
Straße). eha

Sechs neue Visitenkarten für Nienburg
Stadtverwaltung hat Ortstafeln mit neuen Motiven versehen – für nur 1 600 Euro

Mit dem Motiv „Geschichte pur“ empfängt die Stadt ihre Gäste an der Hannoverschen Straße. FOTOS: STADT NIENBURG

Natürlich darf auch die „Shoppinglaune“ nicht fehlen. Dieses Motiv steht am Wesertor.

„Freizeitspaß“ heißt es an der Verdener Landstraße.

Die Ortstafel „Naturerlebnis“ befindet sich an der Celler Straße.

Die Ortstafel „Genusswelt“ steht am Südring.
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>Ist Politik etwa doch
Männersache? Rund 200
Interessierte waren am
Donnerstagabend in die
Heemser Grundschule ge-
kommen, um die Diskussi-
on mit Hörgerätehersteller
und Hannover 96-Boss
Martin Kind, Wirtschafts-
minister Bernd Althus-
mann, Ex-Smurfit- Kap-
pa-Chef Armin Busch-
mann, MdB Marja-Liisa
Völlers, MdL Frank
Schmädeke und Samtge-
meindebürgermeisterin Bi-
anca Wöhlke zu verfolgen.
Frauen waren an diesem
Abend so gut wie gar nicht
auszumachen. Maximal
fünf. Und das ist schon gut
gerechnet.
Lag es am Thema? Inter-

essieren sich Frauen nicht
für Wirtschaft und Sport?
Ist tatsächlich Soziales und
Familie eher ihre Domäne?
Oder liegt es einfach dar-
an, dass Frauen im Mo-
ment besonders schlecht
auf „die Politiker“ zu spre-
chen sind? Was von den ei-
nen als Husarenstück be-
zeichnet wurde, empfin-
den andere schlicht als
Schmierentheater. Von
dem, was in dieser Woche
in Erfurt passiert ist, wird
sich die Politik lange Zeit
nicht wieder erholen. Hin-
zu kommt, dass man in
Deutschland auf dem bes-
ten Weg ist, den ohnehin
schon großen Bundestag
weiter auszubauen. Mit
Verlaub: Wirklich ernst
nehmen kann man das al-
les nicht mehr, oder?
Richtig ernst war es je-

doch den Frauen und
Männern, die – ebenfalls
noch ganz unter dem
Skandal von Thüringen
stehend – vor der Heemser
Schule auf CDU-Wirt-
schaftsminister Althus-
mann warteten. Einiger-
maßen beruhigt waren sie
von dessen klarem Be-
kenntnis gegen Rechts.
Auch für ihn war die Wahl
des FDP-Kandidaten Kem-
merich absolut inakzepta-
bel. Ob sich die CDU aber
nicht doch nach links öff-
nen müsse, wenn sie die
Stabilität Deutschlands auf
Dauer sicherstellen wolle,
verneinte Althusmann
ebenso entschieden und
verwies dabei auf den ak-
tuellen Verfassungsschutz-
bericht. Vielmehr sei es
Aufgabe der bürgerlichen
Parteien, Deutschland sta-
bil zu halten. Und schloss
bei „bürgerlich“ ausdrück-
lich die Grünen mit ein.
Doch auch Martin Kind

hielt mit seiner Meinung
nicht hinter dem Berg. Die
Politik habe längst ein Ei-
genleben entwickelt und
sei viel zu sehr mit sich
selbst beschäftigt, so sein
wenig schmeichelhaftes
Urteil.
Erfreuliches ist dagegen

in Nienburg passiert. Für
kleines Geld wurden alle
sechs Ortstafeln an den
Eingängen zur Stadt mit
neuen Motiven ausgestat-
tet. Vergessen sind die
Zeiten, in denen man sich
fremdschämen musste.
Wie alt die Vorgängermo-
delle waren, wusste in
Nienburgs Rathaus nie-
mand mehr so genau. In
jedem Fall stammten sie
aus dem vorigen Jahrtau-
send, so die Einschätzung
der Verwaltung.

Fünf Frauen
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SEHEN & HÖREN.
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HÖRAKUSTIKER - MEISTER
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Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:

www.blockbusreisen.de

Ausführliches Programm und weitere Fahrten im Internet
auf www blockbusreisen de oder fordern Sie unsere

03.–05.04. f f t für Reiselustige inkl. HP,
Rundfahrt in der näheren Umgebung, Führung vor Ort 289,00 €€

13.04.–
19.04.

Meran „direkt“ im Frühling inkl. HP im Hotel
Isabella in Meran, Stadtführung Meran, Ausflug Verona,
Ausflug Gardasee, Dolomitenrundfahrt

759,00 €

17.05.–
20.05.

Rostock mit Stippvisite in Kopenhagen – ein
besonderes Highlight! Inkl. ÜF im ****Hotel
Radisson Blu Rostock, 1x Abendessen Hotel, Tages-
ausflug Kopenhagen mit Fährfahrten u. Reiseleitung,
Dinner auf der Fähre, Tagesausflug Rostock/Warne-
münde mit Reiseleitung, Fischbrötchen, Schifffahrt

499,00 €

17.05.–
21.05.

Kaiserliches Wien und seine schönsten Seiten
inkl. ÜF im Star Inn Hotel Premium Wien, 2x Abendessen
im Restaurant, Stadtführung Wien, Strudelshow mit
Verkostung, Schifffahrt Wien – Bratislava, Stadtführung
Bratislava

629,00 €

24.05.–
27.05.

Zauberhaftes Brügge – entdecken und erleben!
Inkl. ÜF im ****NH Hotel Brügge, 1x Abendessen im
Hotel, 2x Abendessen im Restaurant, Begrüßungsge-
tränk, Stadtführung Brügge, Brauereibesuch mit Vorfüh-
rung, Grachtenrundfahrt u. Stadtführung Gent

549,00 €

07.06.–
11.06.

Schlesiens Schlossjuwelen inkl. ÜF im Wasser-
schloss Hirschberg, 4x Abendessen (1x mit Folklore),
Ganztagesausflüge Isergebirge & Schlossjuwelen Riesen-
gebirge & Waldenburger Land mit Eintritten

509,00 €

19.06.–
21.06.

Wunderschönes Dresden inkl. ÜF im ****Hotel am
Terrassenufer, 2x Abendessen, Sektführung Staatswein-
gut Schloss Wackerbarth mit Verkostung, Stadtführung
Dresden, Andacht/Führung Frauenkirche, Führung
Semperoper, Schifffahrt auf der Elbe

369,00 €

22.02./
14.03.

Stintessen in „Grube s Fischerhütte“ inkl. Fischbuffet
u. Weiterfahrt nach Lüneburg mit Aufenthalt 49,00 €

01.03. Ostermarkt auf Schloss Fürstenberg inkl. Eintritt
und Mittagessen in der Schenkenküche 52,00 €

26.03.
Überraschungsfahrt ins Grüne inkl. Führung, Eintritt
und Mittagessen – Wo die Reise hingeht, wird nicht
verraten!

59,50 €

05.04.
Große Harzrundfahrt 1 inkl. Führung Quedlinburg,
Mittagessen, Mäusefallen- und Kuriositätenmuseum
Güntersberge, Kaffeetrinken

65,00 €

10.04. Berühmter Blümchenmarkt in Groningen
inkl. Grachtenrundfahrt am Karfreitag 52,00 €

16.04.
Tulpenblüte & Westfalen Culinarium inkl. Führung,
Mittagessen, Eintritt Kurpark Bad Driburg, Kaffeetrinken
im Café Heyse

68,00 €

19.04. Pflanzenmarkt – Freilichtmuseum Kiekeberg
inkl. Führungg Calluna Porzellan, Mittaggessen und Eintritt 57,00 €

ww

22.02./ Stintessen in „Grube s’srube’s22 02 / S i i G

auf www.blockbusreisen.de

03 –05 04 Saisonauftaktfahrt



LANDKREIS. Der Arbeitskreis
Gleichstellung unter der Lei-
tung von Petra Bauer, Gleich-
stellungsbeauftragte des
Landkreises Nienburg, dem
alle kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten aus dem
Landkreis angehören, traf
sich zu einer halbtägigen In-
formationsveranstaltung zum
Thema „Rechtspopulismus
und Antifeminismus“ im
Kreishaus.
Bauer hatte Ruben Oben-

haus als zuständigen Referen-
ten der Mobilen Beratung ge-

gen Rechtsextremismus – für
Demokratie in Niedersachsen
eingeladen, um gemeinsam
mit den Kolleginnen einen
Einblick in die Themen Anti-
feminismus und Rechtspopu-
lismus, besonders mit dem
Blick auf die Rolle der Frau-
en, zu erhalten.
Bereits während der Vor-

stellung ging es um Erfahrun-
gen von vor Ort beziehungs-
weise um Erfahrungen als
Gleichstellungsbeauftragte
mit rassistischen und frauen-
feindlichen An- oder Über-

griffen. Die Gleichstellungs-
beauftragten erfuhren, dass
gerade auch der ländliche
Raum für bestimmte rechts-
populistische und heimat-
treue Gruppen ein Ort ist, an
dem sie sich niederlassen und
in die Bevölkerung einbrin-
gen.
Nach dem einführenden

Referat ging es in den Aus-
tausch über persönliche Er-
fahrungen mit rechtspopulis-
tischen Angriffen. Dabei wur-
de deutlich, dass die Sozialen
Medien mehr denn je eine
große Rolle spielen. Sowohl
die Radikalisierung von ein-
zelnen Personen als auch von
Gruppen verläuft vermehrt

über Social Media. Ebenso
wird auch die Hetze gegen
einzelne Personen über das
Netz verteilt. Dabei wird
deutlich, dass bewusst Einzel-
personen herausgegriffen,
namentlich genannt, rechts-
populistisch an den Pranger
gestellt und unter Druck ge-
setzt zu werden. Hier gilt es
als Gemeinschaft in Solidari-
tät gegenzuhalten.
Im letzten Teil der Schu-

lung ging es um die Fragen
der persönlichen Haltung und
des Umgangs mit Anfeindun-
gen und Übergriffen. Oben-
haus benannte Strategien
rechtspopulistischer Gruppen
und zeigte auf, welche Um-
gangsmöglichkeiten es damit
geben kann. Den Gleichstel-
lungsbeauftragten wurde
deutlich, dass es wichtig ist,
offensiv zu agieren, sich soli-
darisch mit anderen Betroffe-
nen zu zeigen, Beweise zu
sammeln und Übergriffe zur
Anzeige zu bringen. Diskussi-
onen mit Personen rechtspo-
pulistischer Gruppen haben
in der Regel wenige, immer
wiederkehrende Themen, die
sie in möglichst vielen Debat-
ten einbringen. Hier gilt es,
eigene Themen bzw. das
Thema, dass auf der Tages-
ordnung steht, aktiv immer
wieder einzubringen bzw. da-
rauf zurückzukommen. DH

Radikalisierung undHetze per Social Media
Kreis-Gleichstellungsbeauftragte Petra Bauer hatte zu Informationsveranstaltung ins Kreishaus eingeladen

Referent Ruben Obenhaus erläuterte den kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten die Rolle der Frauen im Rechtsextremis-
mus. FOTO: PRIVAT
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevoll

• Fürsorgliche Zuwwendung und Rundumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häuslichhhe Betreuung und Pflege
mit sehr hohem QQQualitätsstandard.

• Bezahlbare und kooompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonnn unserer Erfahrung.

/ 9813212
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

LANDKREIS. Die Koordinie-
rungsstelle Migration und Bil-
dung des Landkreises Nien-
burg hat einen Bildungsur-
laub in Form einer einwöchi-
gen Qualifizierung für Ehren-
und Hauptamtliche in der Ar-
beit mit Geflüchteten veran-
staltet. Dies ist bereits der
fünfte Bildungsurlaub, den
der Landkreis in Kooperation
mit der Volkshochschule um-
gesetzt hat.
„Ihr ehrenamtliches Enga-

gement ist ein unverzichtba-
rer Baustein bei der Integrati-
on“, mit diesen Worten be-
dankte sich der Erste Kreisrat
Thomas Klein bei der feierli-
chen Zertifizierung der Teil-
nehmenden für deren uner-
müdlichen Einsatz.

Der einwöchige Bildungs-
urlaub diente als Reflexion
und zur Verarbeitung eigener
Erfahrungen im Ehrenamt,
zur Verbesserung der Struk-
tur des Netzwerkes, zur Ver-
tiefung der Kenntnisse über
regionale Strukturen und Ins-
titutionen und vorhandene
Religionsgemeinschaften.
Die 18 Teilnehmenden wa-

ren Ehrenamtliche aus fast al-
len Kommunen des Landkrei-
ses, auch einige Hauptamtli-
che in der Arbeit mit Geflüch-
teten waren anwesend.
Sie alle unterstützen Ge-

flüchtete in den Behörden,
begleiten sie zu Ärztinnen
und Ärzten, in die Schulen,
bieten Begegnungscafés an
oder arbeiten als Sprachmitt-

lerinnen und Sprachmittler.
Suzann Dalaf, Claudia Eck-

hardt und Freya Lask von der
Koordinierungsstelle „Migra-
tion und Bildung“ hatten ein
Programm vorbereitet, das ei-
nen ständigen Wechsel zwi-
schen Theorie und Praxis bot.
Die Teilnehmenden bekamen
zu Beginn eine interkulturelle
Stadtführung durch Marco
Behrens. Das CJD in Nien-
burg wurde durch Sven
Kühtz, das QUINN-Projekt
durch Steffen Hagemann und
Valerie Grigat, die Migrati-
onsberatungsstellen Diakonie
und EHAP durch Julia Gehr-
mann und Marthe Nietfeld
unter Erläuterung der jeweili-
gen Arbeitsschwerpunkte
vorgestellt.

Das yezidische Zentrum in
Celle und das Grenzdurch-
gangslager Friedland wurden
besichtigt. An einem Tag
stellte Rudi Klemm die Arbeit
von WABE und Formen des
Rechtsextremismus vor. Nina
Gelbhaar erläuterte den inter-
essierten Teilnehmenden die
Arbeit des ASD, Juliane Seid-
litz von JAZZ 2010 berichtete
über die Arbeit mit minder-
jährigen unbegleiteten Ge-
flüchteten. Ein interkulturel-
les Training rundete am Frei-
tag die Bildungsurlaubswo-
che ab.
„Die Woche war viel zu

kurz, gerne mehr, gerne län-
ger“, fasste ein Teilnehmer
die Inhalte der Woche zusam-
men. „Es war auch Urlaub,

aber vor allem Bildung“, er-
gänzte eine andere Teilneh-
merin in der Abschlussrunde.

2Die Mitarbeiterinnen der
Koordinierungsstelle, Suzann
Dalaf, Claudia Eckhardt und
Freya Lask stehen unter den
Telefonnummern 05021/967-
689, 05021/967-606 und
05021/967-155 oder unter
migration@kreis-ni.de für
Nachfragen von Ehren- und
Hauptamtlichen zur Verfü-
gung.

2Veranstaltungen der Koor-
dinierungsstelle Migration und
Bildung werden gefördert
durch das Niedersächsische
Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung.

WichtigeUnterstützung für Geflüchtete
Landkreis bedankte sich bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des mittlerweile fünften Bildungsurlaubs

Das Foto zeigt die Teilnehmenden des Bildungsurlaubes mit dem Ersten Kreisrat Thomas Klein und den Mitarbeiterinnen der Koordinierungsstelle Carmen Prummer,
Suzann Dalaf, Claudia Eckhardt und Freya Lask. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

NIENBURG. Obstbäume als
Kulturpflanzen benötigen
Pflege. Deshalb sollen die
2001 an Wirtschaftswegen
zwischen dem Naturschutz-
gebiet Liebenauer Gruben
und dem Ort Liebenau ge-
pflanzten Bäume am kom-
menden Sonnabend, 15. Feb-
ruar, von 10 bis 16 Uhr unter
fachkundiger Anleitung ge-
schnitten werden. Der NABU
Nienburg lädt alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger
zur Mithilfe ein. Handschuhe
und soweit vorhanden eige-
nes Werkzeug (Ast- und Gar-
tenscheren, Handsägen und
Leitern) müssen mitgebracht
werden. Anmeldungen und
Rückfragen sind unter D.Dus-
ke@NABU-Nienburg.de oder
0175-7340492 möglich. Be-
ginn ist um 10 Uhr am Beob-
achtungsturm der Liebenauer
Gruben, Leseringer Weg.
Späteres Kommen und auch
frühere Abreise sind selbst-
verständlich möglich. Bei un-
günstigen Wetterverhältnis-
sen wird der Einsatz verscho-
ben. DH

Obstbäume
beschneiden

NIENBURG. Der Selbsthilfe-
verein für Schlafapnoe lädt
am 12. Februar um 19 Uhr
zum Gruppenabend in das
Nienburger Krankenhaus ein.
Lungenfacharzt Dr. Sutor aus
Großburgwedel referiert über
Auswirkungen von Schlafap-
noe auf das Herz- und Kreis-
laufsystem. Außerdem findet
von 17:30 bis 18:30 Uhr eine
Maskenberatung durch einen
Medizintechniker statt. Hier-
für ist eine telefonische An-
meldung unter 05024-1645
erforderlich. DH

Maskenberatung
und Vortrag

ERICHSHAGEN-WÖLPE. In
der Kita „Löwenzahn“ der Le-
benshilfe an der Wölper Stra-
ße in Erichshagen findet am
Sonntag, 1. März, von 14 bis 16
Uhr ein Flohmarkt statt. An-
geboten wird Baby- und Kin-
derbekleidung, Spielzeug und
alles „Rund ums Kind“. Im
Kindertagesstättencafé gibt
es Kaffee und Kuchen. Alle
Einnahmen des Kaffee- und
Kuchenverkaufes sowie Spen-
den von Ausstellern und Be-
suchern kommen direkt den
Kindern der Kita „Löwen-
zahn“ zugute. Wer einen
Stand zum Verkauf anmelden
möchte, kann sich unter Tele-
fon (0 50 21) 8 07 27 40 oder
direkt in der Kindertagesstät-
te (0 50 21 – 9043540) mel-
den und informieren. Wäh-
rend der Flohmarktzeit findet
ein Spielangebot für Kinder
ab drei Jahren statt. DH

Flohmarkt „Rund
ums Kind“

IN KÜRZE



NIENBURG/HANNOVER. Am
vergangenen Sonntag ging
die abf in Hannover zu Ende.
92000 Reiselustige und Sport-
begeisterte informierten sich
auf Norddeutschlands größter
Freizeitmesse, die vom 29. Ja-
nuar bis zum 2. Februar auf
dem Messegelände stattfand.
Rund 550 Aussteller präsen-
tierten ihre Produkte, Trends,
Informationen und Dienstleis-
tungen rund um die Kernthe-
men Reisen & Urlaub, Cara-
vaning & Camping, Fahrrad
& Outdoor, Aktiv & Fit. Und
die Mittelweser-Touristik
GmbHwar mittendrin.
In Halle 19/20 hielt die

Nienburger Tourismusgesell-
schaft ein umfangreiches tou-
ristisches Angebot für Gäste
bereit. Vom Weser-Radweg
über Themenradrouten bis zu
Mehrtagestouren lockt das
Radlerparadies Mittelweser.
Die Museumslandschaft
reicht vom Regionalmuseum
Nienburg, dem Syker Kreis-
museum, der Glashütte Gern-
heim, über Spezialmuseen
wie das Storchen-, das He-
ringsfänger-, das Spargel-
und das Polizeimuseum bis
zur Museums-Eisenbahn
Bruchhausen-Vilsen.
Nicht nur für die Kleinen

sind die Museumsbahnen
Rahden-Uchte, „Pingelheini“
oder „Kaffkieker“, der Dino-
park Münchehagen oder das
Wolfcenter Dörverden von In-
teresse.
Architektonische Kleinode

sind die Klöster in Loccum
und Schinna, die Romantik
Bad Rehburg sowie die
Schlösser in Etelsen, Peters-
hagen oder der Erbhof in
Thedinghausen. Naturinter-

essierte locken die Moorbahn
Uchte und das Informations-
zentrum „Tor zum Moor“ ins
Große Uchter Moor.
Aktive Gäste unternehmen

eine Kanutour auf der Weser,
Pilgern auf dem Sigwards-
weg, dem Jakobsweg in
Weyhe und Syke oder von
Loccum nach Volkenroda
oder sie besuchen das Deut-
sche Kreativzentrum Holz in
Nienburg.
Neu im Gepäck hatte die

Mittelweser-Touristik den
Fahrplan 2020 der Flotte We-

ser. Die Nienburger Reederei
befährt die Weser zwischen
Bad Karlshafen und Bremen.
Im Mittelweser-Bereich ist die
beliebte Erlebnisfahrt nach
Bremen genauso wieder da-
bei, wie die Grillfahrten nach
Minden, Nienburg, Verden
und Bremen sowie die vielfäl-
tigen Schlemmerfahrten wie
Frühstücksfahrten an Ostern,
Muttertag und Pfingsten,
Spargelfahrten oder Kaffee-
fahrten.
Im Dezember locken unter

anderem die Weihnachts-

märkte in Minden und Bre-
men sowie die Nikolausfahr-
ten. Für Betriebs-/Vereinsfei-
ern, Familienfeste oder Kohl-
und Pinkeltouren können die
Schiffe gechartert werden.
Für Gruppen und Vereine

werden außerdem Tagespro-
gramme mit interessanten
Ausflugszielen wie der Nien-
burger Wochenmarkt, das
Wolfcenter Dörverden oder
die Uchter Moorbahn organi-
siert und mit einer Schifffahrt
ab Anleger Nienburg, Verden
oder Bremen kombiniert. DH

2Den Fahrplan der Flotte
Weser sowie weitere Informa-
tionen zur Mittelweser-Region
gibt es bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße
18 in Nienburg, Telefon
(05021) 9176-30 oder E-Mail
info@mittelweser-touris-
mus.de.

ZumerstenMalmit Flotte-Weser-Plan
Mittelweser-Touristik stellte auf der abf in Hannover die Attraktionen der Region vor

Die Attraktionen der Mittelweser-Region wurden auch auf der abf in Hannover beworben. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK
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Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Unsere Wochenangebote vom 10.2. bis 15.2.2020:

Wochen-
knüller

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Rindergulasch
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Schaschlik
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schnitzel
paniert . . . . . 100 g –,59

Rauchenden
. . . . . . . . . . . .100 g –,99
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Aufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,79
Hausm. Knipp
. . . . . . . . . . . 100 g –,59

Partyservice 2020
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.00 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 99,–
Hubertusbraten 99,–
Sauerbraten 99,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes
Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Kasselerlummer-
braten 1 kg 6,99Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 5,00
Di.: Paprika-Zwiebelgulasch

Spätzle, Salat 5,00
Mi.: Rindfleischeintopf

2 kl.Wiener Würstchen 4,00
Do.: Schnitzel „Milano“

Tomatensauce, Nudeln,
Salat 5,00

Fr.: Spanferkel
Kartoffelbrei, Sauerkraut 5,50

Sa.: Steckrübeneintopf 3,00
Entenbrust
Kartoffeln, Sauce,
Blumenkohl Hollandaise 8,95

LANDKREIS. Viele Demenz-
kranke werden von ihren An-
gehörigen oft jahrelang ohne
weitere Unterstützung ge-
pflegt. Dabei gehen die Ehe-
partner häufig an ihre Gren-
zen und manchmal auch dar-
über hinaus. Die Aufgabe der
Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis Nienburg ist es, die Si-
tuation der Betroffenen und
Angehörigen zu unterstützen
und deutlich zu machen, dass
sie nicht allein gelassen wer-
den. Es bedeutet dennoch
viel Überwindung, sich Hilfe
zu holen.
Die Beratungsstelle der

Alzheimer Gesellschaft kann
ohne Anmeldung aufgesucht
werden. Jeder kann sich in-
formieren und die Fragen
stellen, mit denen sich die

meisten schon lange tragen. .
Gemeinsam wird bespro-

chen, welche Lösungen und
Unterstützungsangebote es in
der Nähe gibt und wie die in-
dividuelle Hilfe aussehen
kann. Die Beratungsstelle be-
findet sich in der Ziegel-

kampstraße 20 und ist von
Dienstag bis Donnerstag von
9 bis 12 Uhr geöffnet.

2Gesprächstermine zu ande-
ren Zeiten können montags
bis donnerstags unter 05021-
9034181 vereinbart werden.

Zuhören und neueWege finden
Alzheimer Gesellschaft bietet auch den Angehörigen Beratungen an

Jutta Helmold (links) und Karin Schröder (rechts), stehen den
Angehörigen jederzeit zur Verfügung. FOTO: ALZHEIMER GESELLSCHAFT

IN KÜRZE

IN KÜRZE

NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg
lädt am kommenden Mitt-
woch, 12. Februar, um 11 Uhr
zu einer öffentlichen Sitzung
ins Witebsk-Zimmer des Rat-
hauses, Marktplatz 1, ein.
Punkte der Tagesordnung
sind der Sachstand zum An-
trag „Änderung der Lohmey-
er-Kreuzung in eine verkehrs-
sichere Zone für Fußgän-
ger*innen und Radfahrer*in-
nen“, Berichte aus den Rats-
und Ausschusssitzungen der
Stadt Nienburg über senio-
renrelevante Themen und der
Sachstand zum Begrüßungs-
tag der Stadt am 4. April. Alle
interessierten Nienburgerin-
nen und Nienburger sind zu
der Zusammenkunft vielmals
willkommen. DH

Seniorenbeirat tagt
amMittwoch

ROHRSEN/HOLTORF. Die
Rohrsener Theaterspieler tre-
ten am kommenden Sonntag,
16. Februar, um 15 Uhr im Ho-
tel „Zur Krone“ in Holtorf mit
der plattdeutschen Komödie
„De Grillvereen un ehr rodet
Auto“ auf. Die Feuerwehr hat
Probleme mit ihrer Mindest-
mitgliederzahl. Daher sind
jetzt Frauen gefragt. Das ist
natürlich eine Herausforde-
rung für die Männer. Anmel-
dungen für den Theaterbe-
such unter 05021-64333 sind
unbedingt erforderlich. DH

SSG Rohrsen spielt
in Holtorf

LANDESBERGEN. Von der
VHS Landesbergen wird am
Sonntag, 16. Februar, von 16
bis 19 Uhr in der Mühle wie-
der ein Trommelworkshop
angeboten. Trommeln können
mitgebracht oder für drei Eu-
ro ausgeliehen werden. Am
Freitag, 21. Februar, von 18 bis
20.15 Uhr findet der Vortrag
„Patientenverfügung, eine
Verfügung des Patienten?“
ebenfalls in der Mühle mit
Kerstin Bolte-Mahlstedt statt.
Am Dienstag, 25. Februar,
von 19 bis 21.15 Uhr referiert
Iris Flentje von der Landwirt-
schaftskammer Hannover
zum Thema „Veränderungs-
management – agieren statt
reagieren.“ Weitere Auskünfte
bei Helma Härtel unter
05025-94039 oder vhs-lan-
desbergen@ gmx.de. DH

Trommeln und
Vorträge

Preis pro Person im Doppelzimmer: 319,- €*
Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten:
– An- und Abreise ab/bis Loccum Marktplatz im Fernreisebus
– 2 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Frühstück im

Hotel Pohl zum Rosenberg*** in Kinheim
– 1x 3-Gang Menü am 11.09.2020
– Freie Nutzung des hoteleigenen Schwimmbades
– Fahrt mit der Panoramabahn durch Bernkastel-Kues am 12.09.2020
– Stadtführung durch Bernkastel-Kues am 12.09.2020
– Schifffahrt ab/bis Bernkastel-Kues am 12.09.2020
– Besuch der Weinerlebniswelt am 12.09.2020
– Abends optional Besuch des Straßen- und Weinfestes in Zelting

Goldener Moselzauber
Weinreise vom 11. bis 13. September 2020

G ld M l b
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So., 9. Februar, 15 Uhr:
Konzert der Preisträger von
„Jugend musiziert“, Giebel-
saal der Albert-Schweitzer-
Schule.

So., 9. Februar, 16 Uhr: Ri-
chard Wagner: Tristan und
Isolde, Nienburg. Theater.
Mehr als vier Stunden Wag-
ner-Musik. Einführung ab
15.30 Uhr im Theatersaal.

So., 9. Februar, 16 Uhr:
Dornröschen - Ballettüber-
tragung, Hoya. Filmhof. Aus
dem Royal Opera House.

So., 9. Februar, 17 Uhr: Trio
Extempore - The Songs of
John Dowland, Theding-
hausen. Schloss Erbhof. Po-
puläre Renaissance-Lieder.

Mo., 10. Februar, 20.15
Uhr: Push - Für das Grund-
recht auf Wohnen, Nien-
burg. Filmpalast. Dokumen-
tation von Frederik Gertten
über das Spekulationsobjekt
Wohnraum.

Mo., 10. Februar, 18 Uhr:
Dieter Bednarz - Zu jung für
Alt - Da geht noch was! Sy-
ke, Ratssaal. Lesung.

Mi., 12. Februar, 19.30 Uhr:
Isländischer Bilderbogen,
Bücken. Kleinkunstdiele.
Ein Reisebericht von Werner
Beinlich.

Mi., 12. Februar, 20 Uhr:
Amazing Shadows, Syke.
Theater. Schattentheater.

Mi., 12. Februar, 20 Uhr:
Die schönste Zeit meines
Lebens, Hoya. Filmhof.
Filmauslese-Arthouse-Pro-
grammtipp.

Do., 13. Februar, 20 Uhr: Im
weißen Rössl, Nienburg.
Theater. Operettenspaß am
Wolfgangsee mit dem gran-
diosen TfN-Ensemble.

Fr., 14. Februar, 20 Uhr:
Vorhang auf für Jan Jahn,
Barrien. Wassermühle. Ka-
barett.

Fr., 14. Februar, 20 Uhr:
William Wahl: Wahlgesän-
ge, Syke. Gleis 1. Musik-Ka-
barett-Solo.

Sa., 15. Februar, 20 Uhr: Fi-
scherman’s Friend - Vom
Kutter in die Charts, Haß-
bergen. Alte Kapelle. Kino
und Live-Musik mit Old
Chapel Five.

Sa., 15. Februar, 20 Uhr:
Roms Einfluss auf die Ger-
mania libera, Liebenau.
Backsteinscheune. Archäo-
logischer Vortrag.

Sa., 15. Februar, 17 Uhr:
Alexey Cherbov spielt Bach,
Beethoven und Tschaikows-
ky, Bad Romantik. Roman-
tik. Weltklassik am Klavier.

Sa., 15. Februar, 20 Uhr:
Deueranner mit’n Internet,
Nienburg. Theater. Platt-
deutsches Theater mit der
Theatergruppe des SC
Großenvörde.

So., 16. Februar, 15-18 Uhr:
Kasper, Gretel und andere:
Vorhang auf! Hoya. Heimat-
museum. Ausstellung mit
Kasper- und Handpuppen
des 20. Jahrhunderts.

So., 16. Februar, 16 Uhr:
Der Tatortreiniger, Nien-
burg. Theater. Bühnenadap-
tion der Kult-Comedy-Serie
vonMizzy Meyer. DH

Kultur in
der Region

5www.mittelweser-events.de

„Zornesglut“ ist ein beson-
ders schwieriger Fall für die
Darmstädter Kommissare
Steffen Horndeich und Leah
Gabriely!
Ein Mann wird per Kopf-

schuss hingerichtet. Das Mo-
tiv liegt für die Kommissare
Steffen Horndeich und Leah
Gabriely auf der Hand: ein
Rachemord im Drogenmilieu.
Wenige Tage später wird je-
doch eine
junge Unter-
nehmergattin
mit derselben
Waffe er-
schossen. Die
Ermittlungen
in Darmstadt
laufen auf
Hochtouren.
Zahlreiche
Indizien wei-
sen plötzlich auf Horndeichs
ehemalige Kollegin Margot
Hesgart als Täterin hin. Und
Margot hat kein Alibi. Nach
einem weiteren Mord kom-
men sogar Steffen Horndeich
Zweifel an der Unschuld sei-
ner ehemaligen Kollegin und
langjährigen Freundin. Doch
was sollte ihr Motiv gewesen
sein?
Meisterhaft konstruiert und

unglaublich spannend - Der
zwölfte Band der Darmstadt-
krimi-Reihe von Spiegel-Best-
sellerautor Michael Kibler.DH

2Gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg. Michael Ki-
bler: Zornesglut, Piper Verlag,
368 Seiten, 14 Euro. Auch als
E-Book lieferbar.

„Zornesglut“
in Darmstadt

NEUSTADT. Swing ist die Lei-
denschaft von Knut Richter:
Rhythmik und Harmonien,
der Spaß am Combospiel und
die Lust am Improvisieren.
Kein Wunder, dass der Bar-
singhäuser Gitarrist und Sän-
ger zu den gefragten Musi-
kern mit nationaler Ausstrah-
lung zählt. Bei seinem Kon-
zert im Schloss Landestrost in
Neustadt heute um 17 Uhr
präsentiert er mit seiner All-
star-Besetzung Classics und
seltener gehörte Perlen von
Swing bis Latin. Alle Musiker
der Band zählen zu den re-
nommierten Profis der deut-
schen Jazzszene, die sonst mit
Inga Rumpf und Bill Ramsey
spielen und auch teilweise
Mitglieder der Roger Cicero
Band waren.
Der in Barsinghausen le-

bende Gitarrist Knut Richter
interessierte sich früh für den
Swingjazz der Zigeuner, der
den Stil des Autodidakten
weitgehend prägte. Unver-
wechselbar sind sein warmer,
natürlicher Sound und seine

temperamentvoll swingende
Spielweise, die ihn zu einem
gefragten Gitarristen ge-
macht haben. Zahlreiche
Tourneen führten ihn durch
ganz Europa, USA und Asien.
Der Hauptfachdozent für

Jazztrompete, Ensemble und

Theorie, Axel Beineke (Trom-
pete, Flügelhorn), an der
Hochschule für Musik Nürn-
berg arbeitete bereits mit vie-
len nationalen und internatio-
nalen Künstlern zusammen
wie Bill Ramsey, Roger Cice-
ro, Peter Petrel, der NDR-Big-

Band und Heinz Rudolf Kun-
ze.
Joe Dinkelbach (Klavier,

Akkordeon) unterrichtet Kla-
vier an der Carl von Ossietz-
ky-Universität Oldenburg
und ist Komponist vieler Film-
musiken für den NDR, BR,
Arte, ARD, National Geogra-
phics und 3SAT.
Peter Schwebs (Kontrabass)

lebt in Hannover und New
York. Nach seinem Studium
an der Hochschule für Musik
in Hannover studierte er an
der New York University mit
einem Stipendium der Ful-
bright Kommission „Jazz Per-
formance & Composition“.
Schwebs erhielt Preise und

Auszeichnungen bei nationa-
len und internationalen Wett-
bewerben, unter anderem
Jazzpodium Niedersachsen,
Niedersächsischer Jazzpreis
und Concurso Internacional
de Intérpretes de Jazz in Gra-
nada, Spanien. In 2011 erhielt
er das Künstlerstipendium für
Musik und Komposition des
Landes Niedersachsen. DH

Swingtett heute im Schloss Landestrost
Knut Richter und Axel Beineke spielen Classics und seltener gehörte Perlen von Swing bis Latin

Axel Beineke an der Trompete. FOTO: KLOEPPER

NIENBURG. Florian Zeller hat
mit „Vater“ ein berührendes
Stück über einen alten Mann
geschrieben, der an Alzhei-
mer erkrankt ist. Der Autor
wurde dafür mit dem wich-
tigsten französischen Thea-
terpreis „Moliére“ ausge-
zeichnet. Die Landgraf-Insze-
nierung wurde Ende 2017 mit
dem 2. Preis der Inthega aus-
gezeichnet, nachdem sie auf
zahlreichen deutschen Gast-
spielbühnen große Publi-
kumserfolge feierte. Am
Dienstag, 17. März, um 20
Uhr ist „Vater“ im Theater
auf dem Hornwerk zu sehen.
Der 80-jährige André lebt

noch allein in seiner Pariser
Wohnung und versucht, vor
Anne, seiner älteren Tochter,
den Eindruck aufrecht zu er-
halten, alles sei in Ordnung.
Es ist allerdings ganz offen-
sichtlich, dass er allein nicht
mehr zurechtkommen kann.
Also organisiert sie für ihn

Pflegehilfen, mit denen er
sich ständig zerstreitet. Ein al-
ter Mann, für den sich der
Alltag mehr und mehr in ein
verwirrendes Labyrinth ver-
wandelt, auf der Spurensuche
nach sich selbst. Weil seine
Wahrnehmung sich immer
mehr verschiebt, gerät er in
eine Welt, in der seine Bio-
grafie nicht mehr gilt, weil die
Welt, in der sie entstanden ist,
am Verlöschen ist.
Das Besondere an „Vater“

ist die ungewöhnliche Erzähl-
struktur. Erlebt wird die
Handlung nämlich nicht chro-
nologisch, sondern aus der
Erlebniswelt des 80jährigen.
Durch diesen hinterhältigen
Trick des französischen Er-
folgsautors wird der Zuschau-
er emotional an die Haupt-
person gebunden, erlebt mit
ihr dieselben Momente des
Glücks, teilt mit ihr die Mo-
mente des Ausgeliefertseins,
erfährt mit ihr die unbegreif-

bare Veränderung von Perso-
nen und Dingen und kann
wie sie immer weniger unter-
scheiden: Was ist Realität,
was Wahn oder Wunschvor-
stellung, was Halluzination
oder fixe Idee? Das klingt
nach einem traurigen Thea-
terabend, aber das Gegenteil
ist der Fall. Zellers Text pro-
voziert das Lachen. Die ko-
mödiantische Dynamik ergibt
sich aus den abrupten Stim-
mungsschwankungen der
Hauptperson.
Da Autor Zeller schreibt

nicht erst seit „Die Wahrheit“
einen bühnenwirksamen
Theaterknüller nach dem an-
deren. Er stellt nicht die
Krankheit in den Mittelpunkt,
sondern Andrés Versuch,
dem ihn beunruhigenden
Prozess der Verwirrung zu
entkommen. Das Gelächter
über Andrés Eigensinn und
Wutausbrüche verstummt so-
fort, wenn man begreift: die-

ser Mensch kämpft um seine
Selbstachtung. Er ist nur des-
halb diese unberechenbare,
aggressive Nervensäge, weil
er versucht, seine Angst vor
der fortschreitenden Hilflosig-
keit zu verbergen. Die tragi-
komische Gratwanderung en-
det erst mit dem Schlussbild,
dessen nachhaltig beklem-
mender Wirkung man sich
nicht entziehen kann. DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail an theaterkasse@nien-
burg.de sowie im Internet un-
ter www.theater.nienburg.de.
Die Theaterkasse hat montags,
dienstags und donnerstags
von 9 bis 16 Uhr sowie mitt-
wochs und freitags von 9 bis
13 Uhr geöffnet. Weitere Ter-
mine sind möglich nach telefo-
nischer Vereinbarung.

Prämiertes Schauspiel „Vater“
Berührende Tragikomödie am 17. März im Nienburger Theater

Florian Zellers berührende Tragikomödie „Vater“ ist in Frankreich und England einer der größten Presse- und Publikumserfolge.
Am 17. März ist sie im Nienburger Theater zu sehen. FOTO: SABINE HAYMANN

NIENBURG. Heute um 15 Uhr
findet im Museum im Fresen-
hof, Leinstraße 48, in Nien-
burg eine öffentliche Führung
durch die Sonderausstellung
„Kalte Zeiten – Warme Zei-
ten. Von Mammuten und Mo-
toren“ statt.
Im ersten Thementeil wer-

den Faktoren aufgezeigt, die
den natürlichen Wechsel von
Kalt- zu Warmzeiten vor etwa
12700 Jahren beeinflussten.
Im zweiten Teil wird die his-
torische Entwicklung des
menschengemachten Klima-
wandels dargestellt. Die Inte-
ressierten erfahren, wie sich
die Auswirkungen des Klima-
wandels von Beginn der Zivi-
lisation mit Ackerbau und
Waldrodung, über Kohleab-
bau, Verkehr und Elektrifizie-
rung bis hin zur Gegenwart
mit Massentourismus und
Konsumgesellschaft drastisch
veränderten. DH

2Die Führungsgebühr be-
trägt zwei Euro zuzüglich Aus-
stellungseintritt, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

„VonMammuten
undMotoren“

HOYA. Beim Gewinnspiel der
HARKE hat Dennis Freuden-
berg zwei Karten für die heu-
tige Ballettübertragung von
„Dornröschen“ im Hoyaer
Filmhof gewonnen. Es wird
live übertragen aus dem Roy-
al Opera House in London. sg

Gewinner zu
„Dornröschen“
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NIENBURG. Über 80 Schüle-
rinnen und Schüler des Nien-
burger Marion-Dönhoff-Gym-
nasiums nahmen Ende No-
vember an Deutschlands
größtem Informatik-Schüler-
wettbewerb, dem „Informa-
tik-Biber“, teil. Bei der Preis-
verleihung am Ende des
Schulhalbjahres vor gut einer
Woche konnten sich Ellen Jä-
ger und Eva Ommen als Or-
ganisatorinnen über eine rege
Teilnahme und viele Gewin-
ner freuen.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer am MDG kom-

men dabei überwiegend aus
den Forschergruppen, die im
Jahrgang 5 und 6 erste Erfah-
rungen mit dem Programmie-
ren sammeln. Allerdings wa-
ren Vorkenntnisse bei der Be-
arbeitung der Aufgaben we-
niger gefragt, sondern viel-
mehr logisches Denken. In
Klasse 5 und 6 mussten zum
Beispiel zwölf knifflige Auf-
gaben in maximal 35 Minu-
ten gelöst werden.
Insgesamt konnten 26 Ur-

kunden für den dritten Rang
und zwei zweite Preise verge-
ben werden. Besonders er-

folgreich waren Leonie Ha-
bighorst, Emma Weise, Jar-
den Burghardt, Fritz Fedler,
Jette Steg, Moritz Lampe und
Lukas Sewohl, die alle einen
ersten Platz belegten. Im
Jahrgang 11 konnte sich Me-
lissa Treu einen ersten Platz
sichern. Damit haben mehr
als zehn Prozent der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ei-
nen (kleinen) Sachpreis er-
halten. Für alle übrigen gibt
es je nach Leistung Teilneh-
merurkunden oder Urkunden
mit Anerkennung. In einer
Feierstunde dankte Schullei-

ter Lutz Kulze-Meyer allen
Schülerinnen und Schülern
für das gezeigte Engagement,
und Ellen Jäger motivierte
sie, sich auch im nächsten
Jahr für den Wettbewerb zu
melden oder am Wettbewerb
Informatik teilzunehmen.
Urkunden und Preise gab

es für Melissa Treu und Mila
Vullmer (11d), Jaron Ommen,
Tobias Plagge und Jan Weise
(7f), Moritz Lampe, Lukas Se-
wohl, Hendrik Lustfeld und
Daniel Gazioch (6f), Jette
Steg (6d), Eva Podehl, Sophia
Klein, Linnea Sophie Deike,

Merle Klässig, Clemens Wag-
ner, Theo Bauermeister, Tjark
Cölestin Mones, Karim Salah
Katerji und Svenn Conner
Dickhut (6b), Jarden Burg-
hardt, Fritz Fedler, Jule So-
phie Eckert, Anni Charlotte
Mussio, Lilly Wilkening, Ken-
dra Edmont, Lily Pamflett,
Solmaz Sharifi, Melina Ste-
fan, Femke Schwiersch, Fran-
ka Sieg und Arissa Kordian
(alle 6a), Finjan Dreppenstedt
und Louis Müller (5c), sowie
Leonie Habighorst, Emma
Weise und Svea Knoke
(5a). DH

LogischesDenkenwar gefragt
Informatik-Biber am MDG mit 85 Teilnehmerinnen und Teilnehmern / 38 Urkunden und Preise verliehen

38 Schülerinnen und Schüler des Nienburger Marion-Dönhoff-Gymnasiums haben beim Informatik-Biber vordere Plätze belegt. FOTO: CREDITO: MDG NIENBURG

LANDESBERGEN. Einen Bü-
cherbasar veranstaltet der
Wassersportverein Landes-
bergen am kommenden
Sonntag, 16. Februar, von 11
bis 16 Uhr im Fährhaus in
Landesbergen. Wer Bücher
verkaufen lassen möchte, lie-
fert sie am Samstag, 15. Fe-
bruar, zwischen 14 und 17:30
Uhr am Fährhaus ab. Zuvor
müssen sich interessierte An-
bieter unter 01578-6870219
melden und eine Verkaufs-
nummer anfordern. Der Ver-
kauf von Kinder- und Jugend-
büchern, Romanen, Sachbü-
chern, Lernsoftware, Hörbü-
chern, Kinderkassetten und
-CDs, Kindervideos und
-DVDs übernimmt der Verein.
Die Wassersportler behalten
für ihre Arbeit im Verein 25
Prozent der Verkaufserlöse
ein. DH

Bücherbasar in
Landesbergen

IN KÜRZE

LANDESBERGEN. Der Ar-
beitskreis des DRK Landes-
bergen trifft sich am Diens-
tag, dem 11. Februar, ab 15
Uhr in der Unterkunft des
DRK zusammen mit der Wan-
dergruppe zu einem gemein-
samen Kaffeetrinken und zur
Besprechung des Blutspen-
determins am Dienstag, dem
18. Februar, ab 16 Uhr in der
Oberschule in Landesber-
gen. DH

Arbeitskreis und
Wanderer planen

DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg hat seine
Mitglieder für den 13. Februar
um 18.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in die Ole
Schüne eingeladen. Neben
Neuwahlen einzelner Posten
wie dem des 1. Vorsitzenden
und einem Rückblick auf das
vergangene Jahr wird ein zu-
künftig vorgesehenes Projekt
für Nachbarschaftshilfe vor-
gestellt. Der Abend klingt mit
einem Knippessen aus. DH

Heimatverein stellt
neues Projekt vor

IN KÜRZE

NIENBURG. Das Datenbank-
programm Microsoft Access
zeichnet sich durch seine ein-
fache Bedienbarkeit aus. Es
eignet sich für kleine und
mittlere Aufgaben in Unter-
nehmen und für Verwaltungs-
aufgaben im privaten Bereich.
Die VHSNienburg bietet ab
Dienstag, 18. Februar, von 19
bis 21 Uhr einen Einstiegskurs
an. Im Kurs werden die
Grundlagen vermittelt. Diese
reichen vom Erstellen von Ta-
bellen und der Festlegung
von Datentypen über Abfra-
gen zur Auswertung der ein-
gegebenen Daten bis hin zur
Kurzvorstellung der übrigen
Elemente wie Berichte, For-
mulare und Makros. Teilnah-
mevoraussetzung sind solide
Kenntnisse im Umgang mit
Windows, möglichst auch in
anderen Office-Programmen.
Eine Anmeldung über
www.vhs-nienburg.de oder
per Mail unter vhs@kreis-
ni.de mit Angabe der Kurs-
nummer 20A5B373 erforder-
lich. DH

Microsoft Access
für Einsteiger

LANGENDAMM. Am Don-
nerstag, dem 13. Februar, um
12 Uhr findet das Grünkohles-
sen des DRK Langendamm
auf dem Hof Schlemermeyer
statt. Anmeldungen bei An-
negret Westerweck unter
05021-2757. Am 6.März um
14.30 Uhr ist Jahreshauptver-
sammlung in der „Siedler-
klause“ . DH

Grünkohlessen in
Langendamm

Top informiert -
auch am Sonntag!

LANDKREIS. Wer nach der
Schule erste Einblicke in die
Arbeitswelten von Kultur und
Politik erhalten möchte, kann
dies im Rahmen eines Frei-
willigen Sozialen Jahres ma-
chen. Beim LKJ Niedersach-
sen können sich Jugendliche
ab sofort für niedersachsen-
weit 220 Plätze über ein bun-
desweites Portal anmelden.
Sie können nach Ort oder Tä-
tigkeit suchen, nach Einrich-
tung oder Interessen.
Im Freiwilligen Sozialen

Jahr Kultur arbeiten junge
Menschen von 16 bis 27 Jah-
ren für ein Taschengeld in
Museen und Theatern, in
Medientreffs und Kunstschu-
len, in Bibliotheken und Ge-
denkstätten, in Musikeinrich-
tungen oder soziokulturellen
Zentren.
Das FSJ Politik kann geleis-

tet werden in Fraktionen oder
anderen Gremien der Lan-
des- und Kommunalpolitik
und in Einrichtungen der
überparteilichen politischen
Bildung, in Jugendverbän-
den, in Gedenkstätten, in Ge-
werkschaften und auch in po-
litischen und gemeinnützigen
Stiftungen.
Die Freiwilligendienste sind

ein Jahr der beruflichen und
persönlichen Orientierung
und fachlichen Qualifizie-
rung. Das Jahr ist gesetzlich
geregelt. Die Freiwilligen ler-
nen Arbeitsalltag und Team-
arbeit kennen und unterstüt-
zen ihre Einsatzstellen. Im
Lauf des Jahres realisieren sie
ein eigenständiges Projekt.
Der Freiwilligendienst dauert

12 Monate und beginnt jedes
Jahr am 1. September. Der
Schulabschluss spielt keine
Rolle.
Auch die Volkshochschule

(VHS) Nienburg bietet wie-
der einen Platz für ein FSJ
Politik an. „Für uns als Team
ist es jedes Jahr spannend
mitzuerleben, wie ein junger
Mensch im Verlaufe eines
Jahres erwachsen wird. Unse-
re FSJler sind voll integriert,

arbeiten super mit und brin-
gen eigene Ideen ein und set-
zen ein eigenes Projekt um.
Das bringt jedes Jahr frischen
Wind in die VHS“, sagt die
Leiterin, Stefanie Schmidt.
Gerade das FSJ Politik sei so
wichtig wie nie, ergänzt
Schmidt.
In heutigen Zeiten müsse

man junge Menschen ver-
stärkt an demokratische Bil-
dung heranführen. Die FSJle-

rin Nina Krükov meint dazu:
„Mir macht es viel Spaß, mich
gesellschaftlich und politisch
engagieren zu können. In
meinem Projekt plane ich ei-
ne politische Veranstaltung
für andere Jugendliche. Die
Umstellung war riesig, aber
ein großer persönlicher Ge-
winn. Ich kann nur jedem
empfehlen, einen Freiwilli-
gendienst zu machen“, so
Krükov. DH

Einblicke in Kultur und Politik
Anmeldungen für ein Freiwilliges Soziales Jahr sind ab sofort möglich

Nina Krükov absolviert ihr FSJ Politik in der Volkshochschule Nienburg. FOTO: VHS NIENBURG
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STEIMBKE. In der Oberschule
Steimbke fand unlängst eine
Veranstaltung zur Berufsori-
entierung für Schülerinnen
und Schüler des neunten
Jahrgangs statt. Im Rahmen
der Azubi-Tournee stellten
Auszubildende und Ausbilder
aus regionalen Unternehmen
verschiedene Ausbildungsbe-
rufe vor und erläuterten de-
ren Anforderungen, Inhalte
und Karrierewege. Anhand
von kleinen Arbeitsproben
bekamen die Schülerinnen
und Schüler außerdem prak-
tische Einblicke.
Viele Schülerinnen und

Schüler wissen noch nicht, in
welche Berufsrichtung sie
sich orientieren sollen. Die
Azubi-Tournee bietet die
Möglichkeit, einen Überblick
regionaler Ausbildungsange-
bote zu erlangen. In der
Oberschule Steimbke nah-
men folgende Unternehmen
teil: Wasserstraßen- und
Schifffahrtsamt Verden,
Volksbank Nienburg, Betrieb
Abfallwirtschaft Nienburg,
Deterding, Hartje und die
Helios KlinikenMittelweser.

Die Veranstaltung fand im
Rahmen des Projektes Regio-
Save der Ausbildungsstätten
Rahn GmbH statt. RegioSave
bietet regionalen Unterneh-

men und Schulen verschiede-
ne Angebote zur Berufsorien-
tierung an.
Nähere Informationen sind

zu finden unter www.regio-

save.de oder direkt bei den
Ausbildungsstätten Rahn,
Helena Tsolis-Walther unter
05021-973635 oder tsolis-
walther@rahn-ausbildung.de

Auszubildende stellten Berufe vor
Azubi-Tournee in der OBS Steimbke für die Schülerinnen und Schüler der neunten Klassen

Azubi-Tournee Steimbke FOTO: REGIO SAVE

NIENBURG. Mit einem neuen
Jahresprogramm will der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) wieder zum
Radfahren animieren. „Bewe-
gung erhält die Gesundheit“,
meint Berthold Vahlsing,
Sprecher des Verbandes,
„und gemeinschaftliches
Radfahren macht mehr
Spaß.“
Der Verein bietet auch in

diesem Jahr um die 80 Fahr-
radtouren im Kreisgebiet an.
Startpunkte sind in Stöckse,
Steimbke, Holte, Nienburg,
Rehburg, Loccum, Hoya, Eys-
trup und Bücken. Im Angebot
sind sportliche Veranstaltun-
gen und genussvolle Touren.
Mit dabei sind zügige Fahr-
ten von 80 bis 120 Kilometern
Länge mit einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von
gut 20 km/h, aber auch Tou-
ren mit mittlerer Geschwin-
digkeit um 16 km/h und Stre-
cken von 30 bis 50 Kilometer.
Häufig sind Einkehrmöglich-
keiten vorgesehen. Die Ange-
bote finden zum Teil in Ko-
operation mit der Stadt Reh-
burg-Loccum statt.
Das Jahrestouren-Pro-

gramm des ADFC liegt bei al-
len mit dem Verband verbun-
denen Fahrradhändlern aus,
ebenfalls bei der Mittelweser-
touristik und die Touristik-In-
formationen der Samtgemein-
de Grafschaft Hoya, der
Samtgemeinde Mittelweser

in Stolzenau und der Stadt
Rehburg-Loccum. Aktuelle
Änderungen und Ergänzun-
gen werden auf der Internet-

seite www.adfc-nienburg.de
angezeigt.
„Alle Fahrradtouren bieten

wir kostenfrei und für jeder-

mann an“, so der Vereins-
sprecher. Die jeweils genann-
ten Tourenleiter gäben gern
Auskunft zu den Abläufen

und Zielen. Das Angebot
richte sich auch an Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit
E-Unterstützung. DH

Fit bleiben durchRadfahren
ADFC und Mittelweser-Touristik stellen neues Fahrradtourenprogramm für 2020 vor

Erfreut zeigt sich Berthold Vahlsing, Vorsitzender des ADFC, über den neuen Fahrradtouren-Flyer, den Sonja Kuhn von der Mittel-
wesertouristik für den regionalen Verband erstellt hat. FOTO: ADFC NIENBURG

LANDKREIS. Die Arbeitsge-
meinschaft der kommunalen
Gleichstellungsbeauftragten
unter der Leitung der Gleich-
stellungsbeauftragten des
Landkreises Nienburg, Petra
Bauer, macht die Bürgerinnen
und Bürger auf den Internati-
onalen Frauentag, auch Welt-
frauentag genannt, aufmerk-
sam. Er wird jährlich am 8.
März begangen.
„In diesem Jahr haben mei-

ne Kolleginnen und ich das
Thema „Dem Beruf ist dein
Geschlecht egal!“ in den Mit-
telpunkt gestellt“, berichtet
Bauer. Es werden Betriebsbe-
sichtigungen bei folgenden
Unternehmen angeboten: Po-
lipol – menschen & möbel in
Diepenau (2. März), Frischli
in Rehburg-Loccum (3. März),
Smurfit Kappa in Hoya (7.
März) und Klärwerk Nien-
burg in Nienburg (11. März).
„Es muss nicht immer das

Büro sein!“, betont Petra Bau-
er. Deshalb wird es bei den
Besichtigungen darum ge-
hen, zu sehen und zu erleben,
dass Frauen in sehr unter-
schiedlichen Berufen tätig
sein können. Gemeinsam mit
den Unternehmen, die sich
für eine solche Führung öff-
nen, möchten wir das Spekt-
rum möglicher Ausbildungen
und Berufsfelder öffnen und
jungen Mädchen und Frauen
einen Einblick in sehr unter-
schiedliche Bereiche eröffnen.
Flyer mit allen Informatio-

nen liegen in Postkartenform
in allen Rathäusern und bei
den kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten aus, die
gerne auch weitere Informati-
onen geben. Ebenso finden
Interessierte die Informatio-
nen auf der Homepage der
Gleichstellungsbeauftragten
des Landkreises und der Kol-
leginnen in den Kommunen.
Unbedingt zu beachten sind
die Anmeldefristen. DH

2Weitere Informationen gibt
es unter gleichstellungsbeauf-
tragte@kreis-ni.de oder unter
05021 967 581.

„Es muss nicht
immer das
Büro sein“

NIENBURG. Auch in diesem
Jahr bietet die Stadt Nien-
burg wieder eine Ferienbe-
treuung für Nienburger
Grundschulkinder an.
Im Zeitraum vom 20. bis 31.

Juli wird den Kindern in den
Räumen der Friedrich-Ebert-
Schule Allerlei geboten. Die
erste Woche gibt den Schüle-
rinnen und Schülern die
Möglichkeit, ihr künstleri-
sches Geschick in der „Krea-
tiv-Werkstatt“ unter Beweis

zu stellen, mit dem BUND
Buden zu bauen und mehr
über den Wald zu erfahren.
Bei Ho Wakan können die
Kinder etwas über die Le-
bensweise der Prärie-Indianer
herausfinden, mit Selbstge-
basteltem Zaubertricks erler-
nen oder bei „Manege frei“
akrobatisch mitwirken.
In der zweiten Woche be-

steht die Möglichkeit, Zau-
bertricks zu lernen, sich artis-
tisch zu verwirklichen, die Le-

bensweise der Prärie-Indianer
zu erkunden oder Nisthilfen
für Vögel und Insekten zu
bauen, um spielerisch den
Klimaschutz zu entdecken.
Die Angebote finden je-

weils in der Zeit von 8 bis 13
Uhr statt, zusätzlich kann eine
kostenlose Frühbetreuung ab
7.30 Uhr hinzugebucht wer-
den. Darüber hinaus ist eine
verlängerte Betreuung bis
13.30 Uhr inklusive eines Mit-
tagessens möglich. Pro Wo-

che kostet die Betreuung oh-
ne Mittagessen 55 Euro be-
ziehungsweise mit Mittages-
sen 70 Euro.

2Weitere Informationen und
das Anmeldeformular findet
man in den Flyern, die in den
Nienburger Grundschulen und
dem Stadtkontor ausliegen,
sowie unter www.nienburg.de.
Rückfragen werden unter Tele-
fon 05021-87475 beantwor-
tet. DH

Buden bauen und Zaubertricks erlernen
Stadt bietet erneut Sommerferienbetreuung für Grundschulkinder an

IN KÜRZE

NIENBURG. Der Verein zur
Förderung des Kindergartens
„Meilenstein“ lädt für Sonn-
tag, den 8. März, von 14 bis 17
Uhr zum Linsburger Frauen-
flohmarkt in die örtliche
Sporthalle ein. Verkauft wird
alles, was Frau braucht – von
Kopf bis Fuß: Kleidung, Ta-
schen, Schmuck, Accessoires,
Bücher und noch vieles mehr.
Es gibt außerdem Prosecco,
Kaffee und ein großes Ku-
chenbuffet zur Stärkung der
Besucherinnen. Männer sind
als Begleiter, Besucher, Bist-
rogäste, Käufer, Kinderhüter
und Aufbauhelfer willkom-
men. Interessierte Anbieterin-
nen, die einen Standplatz ha-
ben möchten, melden sich
bitte bis zum 2. März bei Jes-
sica Wenzel (05027/949699)
oder Tina Kober (05027/
900939), DH

Frauen-Flohmarkt
in Linsburg

NIENBURG. „Wo studiert es
sich am besten? An Universi-
täten, an Fachhochschulen
oder ist gar ein duales Studi-
um für mich das Beste? Wel-
cher Studientyp bin ich ei-
gentlich? Wie und wo lerne
ich meinen Neigungen und
Fähigkeiten entsprechend
zielorientiert? Was sind ei-
gentlich meine Ziele im Stu-
dium und an welcher Einrich-
tung lässt sich das umset-
zen?“ Diesen Fragen wird bei
einer Veranstaltung nachge-
gangen, die am 13. Februar
um 16 Uhr im Nienburger Be-
rufsinformationszentrum (BiZ)
stattfindet.
Eine Anmeldung unter

nienburg.biz@arbeitsagen-
tur.de oder 05021 907 4885 ist
erforderlich. DH

Uni, FH oder
Duales Studium?

NIENBURG. Eine psychische
Krise oder Erkrankung wird
von den Beteiligten unter-
schiedlich wahrgenommen.
Der Nienburger Trialog ist für
Psychiatrie-Erfahrene, deren
Angehörige und beruflich
Helfende eine Möglichkeit, ih-
re Erfahrungen auszutau-
schen und einander verste-
hen zu lernen. Beim nächsten
Treffen lautet das Thema
„(Keine) Zeit zum Gesunden –
ein gesellschaftliches Prob-
lem?“. Der Trialog findet am
Dienstag, 11. Februar, von
18:30 bis 20:30 Uhr in den
Räumlichkeiten des Paritäti-
schen Kreisverbandes, Kräher
Weg 2, in Nienburg statt. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Ein Fahrstuhl ist vorhan-
den. Für Rückfragen steht
Antje Lohmann unter 05021
9159820 zur Verfügung. DH

„(Keine) Zeit zum
Gesunden“

Top informiert -
auch am Sonntag!



EYSTRUP. Es geht lebhaft zu,
wenn sich „Evas“ zu „EFA
am Morgen“ im Gemeinde-
haus der Kirche treffen. Vor
14 Jahren gegründet, war zu
Beginn nur der Mittwoch-
abend im Gemeindehaus der
Kirche frei, daher „EFA“,
übersetzt: Eystruper-Frauen-
Abend.
„Die Idee ist im Kirchenvor-

stand entstanden“, berichtet
Ursel Bergmann-Kramer im
Gespräch mit der HARKE am
Sonntag und ergänzt: „Wir
wollen Frauen, die alleine
sind, eine Stimme geben und
ihnen die Möglichkeit bieten,
sich auszutauschen und aus-
zusprechen“.
Maßgeblich an diesem Er-

folgs-Modell beteiligt ist
Christiane Reifferscheid-
Schünemann. „Sie hat sich
reingehängt und damit dazu
beigetragen, dass sich heute
20 Frauen und mehr aus Eyst-
rup, Haßbergen, Hassel, Hä-
melhausen und Gadesbün-
den hier treffen. Gäste sind

uns immer willkommen“, be-
tont Ursel Menzel, Lehrerin
im Ruhestand.
Wenn die Diskussionen im

Frauenkreis zu laut werden,
ruft sie, wie früher in der
Schule, zur Ordnung. Jetzt
aber lächelnd. „Das ist oft wie
in der Schule, eine redet im-
mer“.
Die Frauen verstehen sich,

wollen allerdings von Politik
und von Religion nichts wis-
sen. Der Grund dafür seien
unterschiedliche Konfessions-
zugehörigkeiten. Ein paar
EFA-Frauen kämen aus der
ehemaligen DDR und hätten
dort ohne Kirchenbindung
gelebt.
Mit Flüchtlingsfrauen sei es

wegen der Sprache schwie-
rig, aber auch, weil sie ohne
Männer häufig nicht alleine
kommen dürften. Sie seien
aber ja beim Arbeitskreis
„Brot und Salz“ in den besten
Händen.
„Das mit den Männern ist

bei uns anders. Wir machen
nur bei besonderen Themen
eine Ausnahme, dann laden

wir auch Männer ein“, so
Menzel. Darin stimmen die
EFAs überein. „Dat will wi
nich“, sagt Ursel Menzel, in
der Region um Eystrup be-
kannt für ihren plattdeut-
schen Gottesdienst am
Pfingstmontag in der Eyst-
ruper Windmühle „Margare-
te“.
Termine und die Organisa-

tion der EFA-Treffen liegen in
den Händen von Ursel Men-
zel, Ursel Bergmann-Kramer,
Karin Bade (alle aus Eystrup),
Brigitte Cordes (Hämelhau-
sen) und Elisabeth Thöle
(Heidhüsen). Ein Zweier-
Team– am Donnerstag waren
es Karin Bade und Charlotte
Hänsel– bereitet den Morgen
vor und sorgt für sauberes
Geschirr und organisiert den
Abwasch.
Dank zollen die „EFAs“

den Konfirmanden mit Dia-
kon Florian Elsner für den
Auf- und Abbau der Tische
und der Sitzgelegenheiten im
Gemeindehaus.
Der Veranstaltungsplan

steht bis zum Jahresende,

zum Start des Lebendigen
Adventskalenders. In unre-
gelmäßigen Abständen ver-
anstalten die Frauen auch
Spielenachmittage.
Bei den EFA-am-Morgen-

Treffen wird geklönt und ger-
ne auch gehandarbeitet. Und
das alles bei Tee und Keksen
an den bekannten Donnersta-
gen von 9:30 bis 11:30 Uhr.
Am kommenden Donnerstag,

13. Februar, findet das EFA-
Treffen jedoch ausnahmswei-
se von 15 bis 17 Uhr statt. Er-
wartet wird ein Vertreter der
Polizei Nienburg. Er referiert
zum Thema „Prävention mit
Blick auf Straftaten zum
Nachteil älterer Menschen
(Enkeltrick)“.
Auch Gäste sind an diesem

Nachmittag, wie immer, will-
kommen.

Frauen eine Stimme geben
In Eystrup gibt es seit 14 Jahren die Gruppe Eystruper-Frauen-Abend / Am Donnerstag mit Enkeltrick-Vortrag

VON HORST ACHTERMANN

Willkommen bei „EFA“ am Morgen: die Frauen freuen sich auf weitere Gäste. FOTO: ACHTERMANN
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HOYA. Das Evangelische Fa-
milienzentrum Grafschaft
Hoya plant in den Osterferien
vom 28. März bis 2. April eine
Familienfreizeit auf Langeoog
für Familien und Alleinerzie-
hende mit geringem Einkom-
men.
An den vier Vormittagen

der Freizeit möchten die Lei-
terinnen mit den Eltern in ei-
nen Austausch über verschie-
dene Erziehungsfragen kom-
men. Während dieser Zeit
werden die Kinder von zwei
weiteren Kolleginnen betreut.
Die Nachmittage stehen dann
für die Familien zur freien
Verfügung: Die Insel zu Fuß
oder mit dem Rad erkunden,
das Hallenbad besuchen oder
am herrlichen Sandstrand
spielen sind Erlebnisse, die
nicht für alle Familien selbst-
verständlich sind.
Nun sind ein paar Plätze

freigeworden und eine Fami-
lie oder Alleinerziehende mit
Kind/ern kann nachrücken.
Nähere Informationen gibt es
im Familienzentrum unter der
Telefonnr. 04251-6707711.
Die Freizeit wird gefördert
von Landesmitteln der Diako-
nie, den Hafensängern &
Puffmusikern, der Bürgerstif-
tung Nienburg und dem Li-
ons Club Hoya, so dass für die
Familien nur geringe Kosten
entstehen. DH

Mit der Familie
nach Langeoog

Zwölf Auszubildende der Her-
mann Hartje KG in Hoya be-
suchten in dieser Woche den
Deutschen Bundestag in Ber-
lin. Auf Einladung des hiesigen
Abgeordneten Axel Knoerig
erhielten die Jugendlichen aus

dem zweiten Ausbildungsjahr
eine Führung durch das
Reichstagsgebäude. Anlass für
die Reise war ein Besuch im
firmeneigenen Bike Experien-
ce Center in Potsdam, der aus
Bildungsaspekten mit einer

Bundestagsbesichtigung ver-
bunden wurde. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erler-
nen kaufmännische und ge-
werblichtechnische Berufe und
wurden von den Ausbildern
Dominic Dornbusch (links)
und Marco Tyralla (Zweiter
von links) begleitet.

FOTO: BÜRO KNOERIG

Hartje-Azubis im Bundestag

Partner werden beim IBG Solar Netzwerk
IBG SOLAR GMBH – Erfolgreich in die Zukunft | Seit 2009 sind wir
im Bereich der erneuerbaren Energien am Markt präsent und haben
uns zu einem der erfolgreichsten Unternehmen dieser Branche
in der Region Hannover etabliert. Unsere dauerhaft exzellente
Auftragslage und das herausragende Feedback unserer Kunden

unterstreichen die hohe Qualität unserer Arbeit und den
anhaltenden Erfolg unseres Unternehmenskonzeptes.

Um die ständig wachsende Zahl von Kundenanfragen aus unserer
und anderen Regionen zuverlässig bedienen zu können, haben wir uns
entschlossen, unser Partner-Netzwerk aus selbstständigen Handwerks-
betrieben weiter auszubauen. Im Rahmen einer Partnerschaft können
Sie an unserem Geschäftserfolg teilhaben und ihn gemeinsam mit uns
weiter ausbauen. Durch unser einzigartiges Unternehmens-Konzept

ermöglichen wir unseren Partnern den Aufbau eines lukrativen
und erfolgreichen Geschäftszweiges.

Nutzen Sie Ihre Kompetenz (Dachdecker, Elektrotechnik, Solarteur...)
in unserem Unternehmen in Kooperation mit ergänzenden Gewerken.
Ihre Betriebsgröße ist für uns nachrangig, was zählt, ist Ihre Leistung.

Profitieren Sie wie andere Partnerbetriebe
von unserer ständig wachsenden Auftragslage.

IBG Solar GmbH • St.-Osdag-Straße 17 • 31535 Neustadt
Telefon 05072/2589810 • info@ibg-corp.de

www.ibg-corp.de

Top informiert -
auch am Sonntag!
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UCHTE. „Smartphone und
Tablet für Einsteiger“ mit Mi-
chael Thäte beginnt bei der
VHS Uchte am 20. Februar
um 19 Uhr in der Oberschule,
Hannoversche Straße 19. Das
eigene aufgeladene Smart-
phone/Tablet muss mitge-
bracht werden. Weitere Infor-
mationen und Anmeldungen
bei der VHS-Arbeitsstelle in
Uchte, Telefon 05763/941566,
oder per E-Mai an vhs-uch-
te@gmx.de. DH

Smartphone und
Tablet in Uchte

UCHTE. Jährlich zur Winter-
zeit lädt der Bürger- und Kul-
turverein Uchte ein zu einem
gemütlichen Kaffeenachmit-
tag mit Kultur. Am kommen-
den Sonntag, 16. Februar,
geht es um „Bienen und
Skorpione“ im Rahmen eines
Bildervortrags von Heinz
Knefelkamp zum Thema art-
gerechte und naturnahe Bie-
nenhaltung.
Seit 1992 lebt Heinz Knefel-

kamp mit seiner Familie am
„Großen Moor“ in Warmsen.
Neben vielen Haustieren wie
Pferd, Kuh und Schwein zo-
gen nach zwei Jahren auch
Honigbienen auf den kleinen
Bauernhof ein. Einiges an
Wissen hier zu brachte Heinz
Knefelkamp von zuhause mit,
da sein Vater schon imkerte
und mit seinen Bienen zur
Heideblüte nach Warmsen
wanderte.
Als in den siebziger Jahren

die Varroamilbe bei den Bie-
nen heimisch wurde und die-
se stark schädigte, wurde die
Milbe erst mit Medikamenten
und dann mit verschiedenen
Säuren bekämpft. Es hat sich

aber gezeigt, dass immer
mehr Behandlungen zur Re-
duzierung der Milbe nötig
werden. Eine Sackgasse?
Immer mehr Imker und Bie-

nenforscher suchen deshalb
nach Alternativen, die Bienen
auf Dauer gesund und leis-
tungsfähig zu erhalten. Die
neuesten Erkenntnisse der
letzten Jahre zeigen Wege
auf, die Mut zum Umdenken
machen.
Auch am Moor in Warmsen

hat sich einiges getan. Neue
Bienenwohnungen werden
vorgestellt und eingehend
besprochen. Ein Vortrag nicht
nur für Fachleute.

2Die Veranstaltung beginnt
um 15 Uhr. Einlass ist ab 14.30
Uhr. Der Eintritt ist frei. Die
Plätze beim Kaffeenachmittag
sind begrenzt, daher ist eine
Reservierung unbedingt erfor-
derlich. Kostenlose Karten gibt
es in Uchte bei Buch Brink-
mann und der Volksbank eG.
bis kommenden Dienstag, 11.
Februar. Gefördert wird diese
Veranstaltung durch die Volks-
bank Nienburg.

Artgerechte
Bienenhaltung

Kaffee und Vortrag im Uchter Bürgerhaus

STEYERBERG. Der beliebte
Steyerberger Second-Hand-
Basar für Kinder findet am
Samstag, 14. März, von 14 bis
16 Uhr in der Waldschule
statt. Es werden Kinderbe-
kleidung, Spielzeuge, Bücher,
Kindersitze, Fahrräder und
vieles mehr zum Kauf ange-
boten. Natürlich bietet der
Förderverein auch wieder
Kaffee und Kuchen (auch
zum Mitnehmen) an. Wer Wa-
ren verkaufen lassen möchte,
kann diese am Freitag, 13.
März, in der Waldschule ab-
geben. Anmeldeschluss ist
Mittwoch, der 11. März. Der
Förderverein bringt die Sa-
chen in den Verkauf und be-
hält 20 Prozent des Verkaufs-
erlöses für die Unterstützung
der Grundschule ein. Um den
Basar wieder gestalten zu
können, werden noch drin-
gend einige Helfer benötigt.
Infos für Verkäufer und Helfer
gibt es unter der Telefonnum-
mer 05764/4640668. DH

Second-Hand-
Basar in Steyerberg

STOLZENAU. Am Dienstag,
dem 10. März, startet bei der
Volkshochschul-Arbeitsstelle
Stolzenau von 18.30 bis 21.30
Uhr im Gymnasium, Zum Ra-
vensberg 3, der Kurs „Nähen
von Anfang an“ unter der Lei-
tung von Christa Weisweber.
Der Kurs erstreckt sich über
fünf Abende und kostet 60
Euro. Der Kurs „Nähen für
Fortgeschrittene“ wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt im
zweiten Halbjahr 2020 nach-
geholt.
Vorherige Anmeldungen

sind erforderlich und per E-
Mail an VHS-Stolzenau@gmx.
de oder telefonisch unter der
Nummer 05761/90 262 09
bei der VHS-Arbeitsstellenlei-
tung möglich. Dort sowie auf
der Internetseite der VHS-
Nienburg www.vhs-nien-
burg.de erhalten Interessierte
auch weitere Informationen
zu den aktuellen Kursen. DH

Nähenmit der VHS
Stolzenau

Zu einem Dielenkonzert mit
Carlini, Dodo Leo & Martin lädt
Christian Pitzschke am Sonn-
abend, dem 29. Februar, nach
Winzlar in die Südstraße 10
ein. Die Musik des Trios gilt als
„schier grenzenlos vielseitig,
und ihre Show voller Ge-
schichten und Spontanitäten
ist eine mitreißende Hommage
an das Leben.“ Weiter heißt
es: Dabei spielen sie sich

durch die bunte Vielzahl ihrer
Instrumente, und schaffen so
auch ein immer wieder überra-
schendes und stetig wechseln-
des Klangbild. Wie bombas-
tisch das funktioniert, haben
sie auf ihren bisher drei Alben
und sechs Tourneen durch
Deutschland, Tschechien, Ös-
terreich, die Schweiz und die
Niederlande eindrücklich unter
Beweis gestellt. Mit dem Kon-

zept „Dielenkonzerte in Winz-
lar“ möchte Christian Pitz-
schke die Musikkultur in und
um Winzlar beleben und för-
dern. Dieses Projekt ist eine
private Non-Profit-Initiative.
Es werden ausschließlich „Hut-
konzerte“ veranstaltet. Der
Eintritt ist frei, eine Platzga-
rantie besteht nicht. Die
Künstler werden von dem
„Hut“ finanziert. Weitere Infor-
mationen gibt es per E-Mail
unter dielenkonzerte@web.de.

FOTO: CARLINI, DODO LEO & MARTIN

Dielenkonzert in Winzlar

UCHTE. Katrin Fedler, Leite-
rin Beratung und Coaching
der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg, unterstützt Frauen,
die in ihren Beruf zurückkeh-
ren möchten. Gemeinsam
werden Kompetenzen er-
gründet, Rahmenbedingun-
gen besprochen und Lösun-
gen erarbeitet. Die nächste
Outdoor-Beratung findet am
Mittwoch, 19. Februar, von 9
bis 14 Uhr in Kooperation mit
der Samtgemeinde Uchte im
Uchter Rathaus, Balkenkamp
1, statt. Das Angebot ist kos-
tenfrei. Interessierte Frauen
werden gebeten, bis zum 14.
Februar unter 05021/
9229195 oder info@frau-
und-wirtschaft-ni.de einen
Termin zu vereinbaren. DH

In den Beruf
zurückkehren

STEYERBERG/CUXHAVEN.
Wasser, Seeluft und Strand-
nähe: Solche Vorzüge wün-
schen sich offenbar viele
Menschen nicht nur während
einer Urlaubsreise, sondern
vielmehr als dauerhafte Be-
standteile in ihrem Wohnum-
feld. „Die Menschen zieht es
an die See, die Inseln sind
voll beziehungsweise schon
übersiedelt“, sagt der Steyer-
berger Immobilienmakler
Hans-Joachim Marhold. Mit
„Duhnen Living“ steht das
zweite Projekt des 58-Jähri-
gen in dem gleichnamigen
Stadtteil von Cuxhaven un-
mittelbar vor der baulichen
Fertigstellung.
Hinter dem Namen verber-

gen sich drei Stadthäuser mit
insgesamt 18 Wohnungen
und circa 1700 Quadratme-
tern Wohnfläche. Realisiert
hat Marhold als Geschäfts-
führer der „Marhold Immobi-
lien GmbH“ den Bau mit der
„Heineking Immobilien und
Projektentwicklungs GmbH“
mit Sitz in Landesbergen, de-
ren Geschäftsführung er zu-
sammen mit Johannes Har-
ries wahrnimmt. Das Investiti-
onsvolumen liegt seinen An-
gaben zufolge bei 4,8 Millio-
nen Euro.

Wohnen in der Nähe
zumWasser ist gefragt

Die Hauptzielgruppe sind
dem Steyerberger zufolge je-
ne Menschen, die es nach ih-
rem aktiven Berufsleben dau-
erhaft ans Meer zieht. „70
Prozent der Käufer kommen
aus dem gesamten Bundes-
gebiet, 30 Prozent sind Ein-
heimische. Die Nachfrage ist
groß“, sagt der gelernte
Tischler. Die Wohneinheiten
von „Duhnen Living“ sind
bereits allesamt verkauft.
„Anfangs wurden wir in

Cuxhaven skeptisch betrach-
tet, inzwischen haben wir uns
dort etabliert“, blickt Marhold
zurück. Er beschäftigt zwei
Immobilienmakler und arbei-

tet darüber hinaus mit drei
freiberuflichen zusammen.
Den Ausschlag für das Enga-
gement an der Nordseeküste
hatte nach Marholds Worten
vor mehreren Jahren ein
Kaufangebot für ein Grund-
stück in Cuxhaven-Döse ge-
geben.
Dort entstanden unter dem

Namen „Bay Living“ im Jahr
2016 vier Stadthäuser mit 38
Wohnungen und einer Tief-
garage – 100 Meter vom
Strand entfernt.
Die Investitionen lagen laut

Marhold bei 8,7 Millionen
Euro. Die Nähe zum Wasser
stellte die Planung und den
Bau vor eine Herausforde-
rung: „Die Betonplatte der
Tiefgarage liegt circa einein-
halb Meter im Grundwasser

und ist auf Betonpfählen mit
21 Meter Tiefe gegründet
worden“, beschreibt Marhold
die umgesetzte Lösung.
Ein weiteres Projekt des

Steyerbergers in der Yachtha-
fenregion von Cuxhaven ist in
Bearbeitung: 130 Wohnein-
heiten sollen in unmittelbarer
Nähe zum Wasser mit Blick
auf die Einmündung von der
Elbe in die Nordsee entste-
hen. „Der städtebauliche Ver-
trag dazu ist geschlossen“,
sagt Marhold. Er hofft darauf,
dass noch in diesem Jahr das
Baurecht erfolgen wird.
Mit seiner Maklertätigkeit

begonnen hatte Marhold En-
de der 1990er-Jahre in sei-
nem Heimatort Steyerberg.
Zusammen mit Partnern hatte
er damals unter anderem die

Erschließung der Baugebiete
„An der Aue“ und „Ahrens-
bruch“ übernommen.
Bezogen auf den Landkreis

Nienburg sehe er heute nicht,
dass Städter angezogen wür-
den, allerdings gebe es auch
keine größeren Fortzüge, sagt
er mit Blick auf die häufig dis-
kutierte Abwanderung von
Menschen vom Land in die
Stadt.
Abseits von Wohnprojekten

hat Marhold zusammen mit
Harries in Steyerberg den
Gewerbepark-West auf dem
Gelände des ehemaligen Be-
kleidungswerkes an der Sar-
ninghäuser Straße realisiert.
Dort befindet sich seit August
ein neuer Stützpunkt DHL
Deutsche Post.

Gewerbepark-West
in Steyerberg wächst

Die Entwicklung auf dem
Areal mit mehreren Hallen
und einer Gesamtfläche von
10700 Quadratmetern
schreitet voran. Auf dem Ge-
lände hat sich unter ande-
rem die Firma „Adma Im-
port und Export GmbH &
Co. KG“, die Textilien und
Schuhe recycelt und diese
auf den afrikanischen Konti-
nent exportiert, angesiedelt.
Ein weiteres Gewerbe

neueren Datums ist ein
Standort der „KS Logistik-
verkehr GmbH“ mit Sitz im
Landkreis Oldenburg – ein
Zulieferer für den Paket-
dienst Hermes.

Wasser, Seeluft, Strand
Der Steyerberger Hans-Joachim Marhold baut Stadthäuser in Cuxhaven / Aktivitäten auch vor Ort

VON JÖRN GRAUE

Das Projekt „Bay Living“ in Cuxhaven-Döse von Makler Marhold (kleines Foto) ist 2016 entstanden. FOTOS: MARHOLD/GRAUE

IN KÜRZE
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Im Verlauf der jüngsten Jah-
reshauptversammlung des
Schützenvereins Rodewald o.
B. ging es unter anderem um
Vorstandswahlen. Der neu ge-
wählte Vorstand setzt sich wie
folgt zusammen: Greta Beer-
mann, stellvertretende Schrift-
wartin, Doreen Fischer,
Schießwartin, Hendrik Roter-

mund, Jugendschießwart, Lars
Runge, 2. Vorsitzender, Volker
Schneider, Jugendwart, Ole
Dierks, Schießwart, Felix
Schliephake, Fahnenwart,
Henrike Schneider, Jugend-
schießwartin, Hans-Jürgen
Bertram, Schießwart, Jannis
Runge, Jugendschießwart, Jo-
hann Fick, Kassenwart, Frank

Bohm, Hauptschießwart, Kor-
dula Thieße, stellvertretende
Kassenwartin, Kerstin Krause-
Koop, Schriftwartin, Silke Glo-
walla, 1. Vorsitzende der Da-
men, Anke Fischer, Schießwar-
tin. Auf dem Foto fehlt der 1.
Vorsitzende Olaf Dierks,
Schießwart Jan Lorenz und die
Pressewartin Petra Beermann.
Das Foto zeigt die Gewählten
von links nach rechts.

FOTO: SCHÜTZENVEREIN RODEWALD

Neuer Vorstand in Rodewald

LANDESBERGEN. Die Wan-
dergruppe des DRK Landes-
bergen wurde am 18. Januar
2000 von Gertrud Märtens
und dem Vorstand des DRK
Ortsvereins gegründet. Vor-
rangiges Ziel war die Bewe-
gung an der frischen Luft und
etwas Aktives für die Mitglie-
der zwischen der Altersgrup-
pe der Bereitschaft und dem
Arbeitskreis und Senioren-
gymnastik. Es fanden sich da-
mals einige Mitglieder ein,
und es wurden die Richtlinien
beraten und festgelegt: Be-
wegung an der frischen Luft.
Kultur kann mit einfließen,
aber muss nicht sein und Ein-
kehr ebenfalls, wie es sich er-
gibt. Jetzt, nach 20 Jahren,

wurde dieses Jubiläum im
Mühlengasthof mit einem ge-
meinsamen Essen gefeiert.
Gertrud Märtens las noch

einmal das Protokoll der
Gründung vor. 21 Mitglieder
waren anwesend und Ger-
trud Märtens hatte genau
aufgelistet: In den 20 Jahren
war man 511 Mal unterwegs,
im Winter zu Fuß und im
Sommer mit dem Fahrrad. Es
waren in den 20 Jahren 5126
Personen mit ihr unterwegs.
Weitere Einzelunterneh-

mungen hatte sie auch aufge-
zeichnet. Etliche Weihnachts-
märkte, Stadtführungen und
zweimal die Wanderung auf
den Brocken ab Torfhaus,
Wanderung von Emmertal bis

Hameln über die Hämel-
schenburg und viele weitere
Aktivitäten hatte man in den
20 Jahren unternommen.
„Man macht weiter so, die

Aufgaben werden etwas an-
ders aufgeteilt, aber ansons-
ten bleibt es so wie gehabt:
dienstags in der ungeraden
Woche um 13.30 Uhr ab der
Unterkunft des DRK“, heißt
es vonseiten des DRK.
Die 1. Vorsitzende des Orts-

vereins, Luise Könemann,
dankte allen Teilnehmenden
und übergab Gertrud Mär-
tens ein Dankeschön für die
geleistete Arbeit. Auch von
der Gruppe bekam sie eine
Blume überreicht.

DH

Erklärtes Ziel: Bewegung
an der frischen Luft

Wandergruppe des DRK Landesbergen feierte 20-Jähriges

Blumen und ein Geschenk für Gertrud Märtens: Die Wandergruppe des DRK Landesbergen feierte
ihr 20-jähriges Bestehen. FOTO: DRK LANDESBERGEN

LANDKREIS/BERLIN. Der
heimische Bundestagsabge-
ordnete Maik Beermann lädt
im Rahmen des bundeswei-
ten „Zukunftstages“ Schüle-
rinnen und Schüler für ein
Tagespraktikum nach Berlin
ein. Interessierte können am
Donnerstag, 26. März, in sei-
nem Berliner Büro hospitie-
ren. Die Schülerinnen und

Schüler erhalten einen Ein-
blick in den Berliner Alltag
eines Berufspolitikers und ler-
nen zugleich weitere Berufe,
wie zum Beispiel in der Bun-
destagsverwaltung oder einer
Fraktion, kennen.
Bewerben können sich jun-

ge Leute aus den Landkrei-
sen Nienburg und Schaum-
burg per E-Mail an maik.be-

ermann@bundestag.de bis
spätestens zum 14. Februar.
Gebeten wird um Zusendung
eines Lebenslaufs sowie einer
kurzen Begründung. Auf-
grund der alleinigen Anreise
nach Berlin ist ein Mindestal-
ter von 16 Jahren notwendig.
Ebenso muss das Einver-
ständnis der Eltern vorlie-
gen. DH

Zukunftstag bei Maik Beermann verbringen
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Mode zu Erstkommunion und Konfirmation
Zumindest die Frage, was zur Konfir-
mation oder Kommunion anzuziehen
ist, eint die Konfessionen. Zwar gibt
es keine feststehende Kleiderordnung
zur Erstkommunion, doch gängige
Farben für Kleid und Anzug sind auch
weiterhin weiß und dunkelblau oder
schwarz. Kindgerechte Mode für die
Kommunion ist jedenfalls immer noch
eher elegant als leger. Es überwiegen
klare Formen mit allerlei Details und
einer Vielzahl von Qualitäten.

Bei allem Verständnis für den Fest-
tag sollen sich die Kinder

auch in Baumwolle, Taft, Satin, Seide
und Leinen bewegen mögen. Bei den
Mädchen liegen sommerliche Klei-
der und Kombinationen, aber auch
elegante Hosenanzüge vorn. Dazu
gehören Jacken, Taschen, Halsbänder
und dezenter Kopfschmuck. Allzu auf-
fällige Applikationen, Make-up oder
gar Tätowierungen werden nicht gern
gesehen. Für die Jungen ist die Mode
fescher geworden, bleibt aber im tra-
ditionellen Rahmen. Nadelstreifen und
ebenso unifarbene Ein- und Zweireiher
werden mit passenden, gern auch far-
bigen Hemden und Krawatten kom-

biniert. Selbst Westen gelten nicht als
völlig spießig. Sie können auch ohne
Krawatte getragen werden.

Der Jahreszeit entsprechend passen
Frühlingsblumen als Handsträuße. Ein
Brunch für die anschließende Feier ist
eine gute Idee. So kann man den Mit-
tag und Nachmittag mit der Familie
unddenPatenverbringen. Blumenund
andere phantasievolle Deko-Elemente
auf denTischen kommen gut an.

lps/Cb

Es ist ein besonderes, ein feierliches Ereignis, dem christ-
lichen Glauben zuzusagen. Wenn bei den Gottesdiensten
und anschließenden Feiern die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden imMittelpunkt stehen, soll die Kleidung zum An-
lass passen.

Im Modehaus Kolossa in Nienburg gibt es eine große Aus-
wahl an festlicher Damen- und Herrenmode, die heutzutage
auch für die Konfirmation gerne etwas farbenfroher aus-
fallen darf.

„Das Interesse an Mode ist bei den Jugendlichen gewach-
sen“, stellt Wilfried Linderkamp fest, „statt klassischem
Schwarz sinddaher aktuell besonders Blautönebeliebt, auch
die Accessoires werden mutiger.“ Von Krawatte oder Fliege
über Gürtel oder Hosenträger bis hin zu den Schuhen bie-
tet Kolossa alles an, was das Outfit abrundet, dasWichtigste
bleibt für die jungen Herren aber natürlich der Konfirma-
tionsanzug. Dank Baukastenprinzip kann dieser sogar ganz
individuell zusammengestellt werden: Verschiedene Sakkos
gibt es ab 119,99 Euro, die passende Hose ab 59,99 Euro.

Für die jungen Damen sind viele schicke Kleider ab 139,99
Euro erhältlich, in diesem Jahr erfreut sich hier die Verwen-
dung von Spitze besonderer Beliebtheit, zum Beispiel als
edle Ärmellösung. Da die Schultern in der Kirche besser
noch bedeckt sein sollten, empfiehlt sich bei schulterfreien
Kleidern ein dazu passendes Bolerojäckchen ab 49,99 Euro.

Die Modeexperten von Kolossa freuen sich darauf, vielen
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen, um gemeinsam das beste Outfit zu finden.
Alle Kleider sind im neuen Online-Shop bereits anzusehen:
www.kolossa.de

mak/nis

Tradition und Moderne

Perfekt gekleidet für
eine perfekte Feier:
Trends bei Kolossa

Für einen besonderen Tag darf es auuuch
besondere Kleidung sein.
FOTOS: DORAZETT UND KATHLLLEEN REKOWSKI/ADOBBBESTOCK

Rosi Porep und Wilfried Linderkamp präsentieren Konfirmationsmode für Damen und Herren in angesagten Blautönen.
Natürlich werden bei Kolossa auch die Gäste der Konfirmationsfeier fündig. FOTOS: SIEDENBERG

zur Konfirmation, Kommunion und Firmung

GEORGSTRASSE 35 NIENBURG

perfekt gestylt für
deine Konfirmation 2020

Mo. - Fr. 9:00 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 14:00 Uhr

Rahden
Telefon 05771 / 1517
www.lange-herrenmode.de

Konfirmation
WIRHABEN FÜR JEDEN TYP
DAS PASSENDEOUTFIT!
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NIENBURG. Die gut besuchte
Jahreshauptversammlung des
Vereins Nienburger Kegler
fand im Restaurant am Bür-
gerpark statt. Sportwartin Re-
gina Ganzschuh berichtete in
ihrem Jahresbericht über die
Aktivitäten und Erfolge der
Kegler.
Der Stadt-Nienburg-Pokal

wurde erstmals von KC Treff
79 gewonnen. Beim Wander-
kreispokal hatte KSC Haß-
bergen die Nase vorn. Den
Einzelwettbewerb um den
Barre-Pokal konnte erstmals
Heinrich Hopmann vor Jür-
gen Schwier, Peter Köne-
mann und Horst Dreyer ge-

winnen. Vereinsmeister wur-
den Michael Hoffmann (Her-
ren-A), Manfred Schmidt
(Herren-B), Heinfried
Schmeckpeper (Herren-C),
Timo Könemann (Jugend),
Heike Siegel (Damen-A) und
Regina Ganzschuh (Damen-
B). Beste Keglerin des Jahres
wurde Regina Ganzschuh,
die unter anderem einen
zehnten Platz bei der deut-
schen Meisterschaft belegte.
Der beste Kegler Jens Meyer
war verhindert und wird zu
einem späteren Zeitpunkt ge-
ehrt.
Für langjährige Mitglied-

schaft wurden Helgo Ledebur

(30 Jahre), Manfred Schmidt
und Kirsten Rust (40 Jahre)
sowie Christa Krüger und
Fritz Heinen für 45 Jahre ge-

ehrt. Nach achtjähriger Tätig-
keit verzichtete Carsten Bäl-
kow auf eine Wiederwahl als
zweiter Vorsitzender. Zu sei-

ner Nachfolgerin bestimmte
die Versammlung Regina
Ganzschuh, die schon seit
1983 als Sportwartin dem
Vorstand angehört. Das Amt
des Sportwartes hat Peter Kö-
nemann übernommen. Als
zweite Sportwartin wurde Ti-
na Dulas im Amt bestätigt;
Vorsitzender Fritz Heinen,
Kassenwartin Kirsten Rust und
Geschäftsführerin Heide
Wassmann ebenfalls. Als Pres-
sewart ist Uwe Schiebe tätig
und die Kasse wird von Regi-
na Lau und Dieter Haseler ge-
prüft. Der Verein hat 69 Mit-
glieder mit einemAltersdurch-
schnitt von 58 Jahren. DH

Regina Ganzschuh ist Keglerin des Jahres
Jahreshauptversammlung: Zahlreiche Ehrungen beim Verein Nienburger Kegler

Die Protagonisten bei der Jahreshauptversammlung der Nien-
burger Kegler. FOTO: SCHIEBE

BIELEFELD. Der Badminton-
nachwuchs der SG Pennigs-
ehl/Liebenau war gleich bei
vier Turnieren im Einsatz.
Zwei Ranglisten wurden auf
Bezirksebene ausgetragen,
dazu kamen zwei Veranstal-
tungen des deutschen Ver-
bandes.
Thies Huth startete im Dop-

pel mit seinem Partner Mar-
vin Schmidt (BV Gifhorn) bei
den deutschen Meisterschaf-
ten der O19 in Bielefeld. Es
wurde allerdings nur ein kur-
zes Gastspiel, denn die Bei-
den verpassten beim

16:21/19:21 gegen Matthias
Petry/Jonas Schneller (BC
Bischmisheim) den durchaus
machbaren Einzug in die
zweite Runde.
Ihr erstes Auswärtsturnier

auf Bundesebene bestritt die
gerade neunjährige Lärke
Busch bei der U11-Rangliste
in Berlin – und wie: Bestens
unterstützt von ihren Eltern
und SG-Trainer Oliver Geh-
rau verpasste sie im Einzel
beim 11:13 im fünften Satz
gegen Annika Karmann (SuS
Obere Saar) nur ganz knapp
den Einzug in die Hauptrun-
de und wurde am Ende
Neunte. Richtig rund lief es
dann am Sonntag im Doppel.
Zusammen mit Nele Hiegeist
(SV Harkenbleck) erreichte
sie nach einem knappen
Fünf-Satz-Sieg gegen Emily
Bischoff/Victoria Braun
(Horner TV/VfL Lohbrügge)
und einem klaren
11:5/11:3/11:5 gegen Sophie
Rieke/Dina Stumpf (Berlin)
völlig überraschend den
Sprung ins Halbfinale. Hier
waren die beiden zwar ge-
gen die späteren Siegerinnen
chancenlos, durften sich aber
dennoch über einen tollen
dritten Platz freuen.
Drei Jugendliche der SG

waren beim Ranglistentur-
nier in Braunschweig am

Start. Floriane Mehmert war
in der Altersklasse U17 deut-
lich überlegen und holte sich
ohne Satzverlust den Titel.
Karina Roll landete auf Rang
fünf. Luca Pfannenschmidt
(U19) schaffte es bei den Jun-
gen bis ins Halbfinale, muss-
te dort allerdings Robert Jen-

de sowie im Spiel um Platz
drei Tobias Sauer (beide SV
Harkenbleck) den Vortritt las-
sen. So blieb es beim un-
dankbaren vierten Platz.
Beim Schülerturnier in Wil-

deshausen sorgte Nele Linder-
kamp (U15) für das beste Er-
gebnis. Im kleinen Finale ver-

passte sie mit 21:23 im dritten
Satz nur knapp den Bronze-
rang. Ria Malle (U11) zeigte
ebenfalls eine starke Leistung.
Nach drei Siegen und zwei
knappen Niederlagen wurde
sie Sechste. Thomas Roll be-
legte in der Altersklasse U15
Rang neun. st

Lärke Busch holt Bronze in Berlin
Badminton: Talente der SG Pennigsehl/Liebenau glänzen bei vier Turnieren

SG-Talent Lärke Busch über-
zeugt in Berlin.

FOTO: SG PENNIGSEHL/LIEBENAU

NIENBURG. Ausverkauftes
Haus – aber keine Punkte. Die
Oberliga-Handballer der HSG
Nienburg unterlagen am Frei-
tagabend dem MTV Großen-
heidorn denkbar knapp mit
26:27 (11:15). In einem pa-
ckenden Derby ließen sich die
ersatzgeschwächten Rot-
Schwarzen nie endgültig ab-
schütteln und führten kurz vor
Ende sogar – die abgezocktere
Mannschaft war an diesem
Abend jedoch die von Gäste-
trainer Stefan Alsmeyer.
Bereits fünf Minuten vor

dem Anpfiff mussten die Ver-
antwortlichen abriegeln; aus-
verkauft! Und die Schlange an
der Kasse ging immer noch bis
nach draußen. HSG-Vorsit-
zender Dittmar Rohrßen sowie
Fördervereins-Chef Stefan
Schücke waren baff: „Damit
hatten wir nicht gerechnet.
Das letzte ausverkaufte Heim-
spiel war in der Meistersaison
2014/15 – und zu Zeiten der
Derbys mit dem SV Aue Lie-
benau.“ Die Nienburger hat-
ten einiges aufgefahren, an-
stelle der Bratwurstbude ver-

kaufte die „Casa Mexicana“
und die „Babas“-Bar südame-
rikanische Spezialitäten vom
Grill. Nach dem Spiel wurde
gefeiert – auch, wenn die
Stimmung nicht ganz so aus-
gelassen gewesen sein dürfte.
Die zweite Heimniederlage

in Folge für die Sieben von
HSG-Coach Carsten Thomas

deutete sich in der ersten
Halbzeit schon leicht an: Die
Gäste zogen nach rund 15 Mi-
nuten auf 7:2 davon, zudem
musste Nienburgs Marin Wre-
de nach zwölf Minuten früh-
zeitig Duschen gehen – er
stellte sich einem konternden
Gegenspieler in den Weg, die
Referees zuckten hierfür die

Rote Karte.
Der 11:15-Pausenrückstand

wurde im zweiten Durchgang
peu à peu verringert. Allen vo-
ran Jan Büscher erwischte ei-
nen Sahnetag und der aus der
Zweitvertretung aufgerückte
Finn Kühlcke agierte bären-
stark. Er und auch Paul Hilde-
brandt füllten den Kader auf,

da Arnar Gudmundsson nicht
fit war, Steve Kählke sich
krank über die Platte schlepp-
te, Steffen Kaatze nach seiner
Verletzung noch nicht bei 100
Prozent war, Kristaps Ence mit
Grippe komplett passen muss-
te – und weil einer fortan gar
nicht mehr dabei ist: Jakub
Pawlicki hat die HSG aus pri-
vaten Gründen verlassen.
In der Schlussphase des

Derbys half Keeper Christo-
pher Fraj seinen Vordermän-
nern durch starke Paraden.
Diese bogen vier Minuten vor
dem Ende durch Kählke die
Partie um und gingen erstmals
in Führung. Doch die Chance,
mit zwei Toren in Führung zu
gehen, ließen die Hausherren
fahrig liegen und mussten mit
ansehen, wie Heidorns Jona-
than Semisch zum Sieg ein-
netzte – fünf Sekunden später
war Feierabend. Trainer Tho-
mas fasste enttäuscht zusam-
men: „Wir haben selber
Schuld, zu viele Fehler ge-
macht und in der Schlusspha-
se einige Male zu leichtfertig
den Ball hergeschenkt.“ pk

KnappeDerby-Pleite
Handball-Oberliga: HSG Nienburg

Kai Berg-
mann erzielt
eins seiner
zwei Tore.
FOTO: VOGT

QWas war das für ein
bombastisches Ereignis:
Ein grandioses Football-
Spiel gepaart mit einer
atemberaubenden Halb-
zeit-Show – besser hätte
sich kein Fan den 54. Su-
per Bowl ausmalen kön-
nen, an dessen Ende die
Kansas City Chiefs – zwar
etwas zu hoch, aber ver-
dient – mit 31:20 gegen die
San Francisco 49ers durch-
setzten. Und wer zur spä-
ten Stunde doch müde im
Sessel versunken war, den
rüttelte die knackige Half-
time-Performance der bei-
den Pop-Ikonen Shakira
und Jennifer Lopez mäch-
tig wach.
Während sich die Natio-

nal-Football-League (NFL)
im Hard-Rock-Stadium
von Miami selbst zeleb-
rierte, blieb ein Name
weit, weit außen vor: Colin
Kaepernick. Der ehemali-
ge Quarterback der 49ers,
der mit den Kaliforniern
2013 sogar im Endspiel
stand, protestierte 2016 ge-
gen die Polizeigewalt ge-
genüber Andersfarbigen
mit seinem berühmten
Kniefall während der Nati-
onalhymne. „Ich werde
nicht aufstehen und Stolz
für eine Fahne demonstrie-
ren, die für ein Land steht,
das Schwarze und andere
Farbige unterdrückt“, sag-
te Kaepernick damals. Vie-
le andere Sportler taten es
ihm gleich.
Hierfür musste der talen-

tierte Footballer viel ver-
bale und mediale Prügel
einstecken, allen voran
von US-Präsident Donald
Trump. Die NFL distan-
zierte sich von ihm. Seit
Anfang 2017 hat Kaeper-
nick kein einziges Spiel
mehr bestritten, kein Team
wollte ihn seitdem aufneh-
men. Nach einem Rechts-
streit soll Kaepernick 2019
fast zehn Millionen Dollar
bekommen haben. Man
könnte behaupten: Die
NFL will ihn zum Schwei-
gen bringen. Sie hat es of-
fenbar geschafft.
Im Vorfeld des Super

Bowls wurden die Histo-
rien der beiden Teams
rauf- und runtergebetet,
aber die zurückliegende
Final-Teilnahme der 49ers
von 2013, bei der Kaeper-
nick eine entscheidende
Rolle spielte und an deren
Ende San Francisco gegen
die Baltimore Ravens
knapp mit 31:34 unterlag,
schien wie ausradiert. Kei-
ne Rückschau, kein Inter-
view mit Kaepernick oder
ehemaligen Gegnern –
einfach ignoriert. Der eins-
tige 49ers-Star war nicht
einmal Gast bei seinen
Ex-Kollegen. Die 49ers
und die NFL haben eine
große Chance vertan – ein
Kniefall vor der eigenen
Courage.

Ausradierter
Kniefall

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

„ Ich werde den größten
Cheeseburger essen, den ihr
jemals gesehen habt.
Andy Reid, Headcoach des Super
Bowl-Siegers Kansas City Chiefs, nach
dem gewonnenen Endspiel gegen die
San Francisco 49ers.
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18 Locations –
mit Live-Musik 18x Party!

GassenhauerNienburg
Die Kneipentour 2020

Sa., 07.03.2020
ab 20.00 Uhr

VVK: 8,50 €

Abendkasse:
10,– €

ty!

LANGENHAGEN. Ein erfolg-
reiches Debüt feierte die
Leichtathletin Jule Rüter aus
Holtorf beim ersten Einsatz für
Hannover 96, ihrem neuen
Verein seit Jahresbeginn.
Beim 57. Crosslauf um den Sil-
bersee in Hannover-Langen-
hagen erkämpfte die Polizei-
studentin im längsten Rennen
über 7800 Meter in ausge-
zeichneten 33:08 Minuten
Platz zwei bei den Damen ins-
gesamt. In der Hauptklasse
stand Jule mit dieser Zeit ganz
oben auf dem Siegertrepp-
chen. Besonders die sandigen
Abschnitte auf dem nassen
und oft auch matschigen Kurs
hatten einiges an Kraft und
Kondition gekostet. Sie scheint
damit für die bevorstehenden
deutschen Polizei-Crosslauf-
Meisterschaften im saarländi-
schen Perl bestens vorbereitet
zu sein.
Doppeltstarter Dominique

Horlbeck von den Tri Lizards
der Holtorfer SV verpasste in
Langenhagen trotz hervorra-
gender Zeiten die Gesamtme-
daillenränge in beiden Ren-
nen. Über 3900 m landete er
in 13:48 min als Vierter insge-
samt auf Position drei in der
Männer-Hauptklasse. Über
7800 m überquerte der Triath-
let die Ziellinie in 28:54 min
auf Gesamtrang sechs und
Platz vier in der Männer-
Hauptklasse. hhg

Weitere Ergebnisse, 7800 m:
Lutz Könemann (Holtorfer SV) 21.
M50 in 39:50min. 3900m:Matthi-
as Gilster (Tri Lizards/Holtorfer SV) 5.
M50 in 18:17 min; Hans-Günter Holl-
mann (Frischli Milchwerke Rehburg)
3. M65 in 20:20min; Carolin Glüsing
(Tri Lizards/Holtorfer SV) 5. Damen-
Hauptklasse in 23:53min. 2600m
Walking:Hannelore Hollmann
(Winzlar) 3. gesamt in 19:20min.

Jule Rüter mit
gelungenem
96-Debüt

Jule Rüter (links) auf dem Po-
dest. FOTO: GÖBBERT

Trotz schlechten Wetters trafen
sich 50 Wanderfreunde an der
„Alten Schule“ in Brokeloh, um
die Umgebung des Golddorfes
bei der 46. Winterwanderung
des Sportvereins zu erkunden.
Bei strömendem Regen und
kaltemWind ging es auf eine

rund zwölf Kilometer lange
Wanderung, bis ein Lagerfeuer
und heißer Eintopf auf die Teil-
nehmer wartete. Es wurde
noch reichlich geklönt und bei
dem einen oder anderen Ge-
tränk ließ man den Nachmittag
ausklingen. FOTO: HOFFMANN

Wanderung mit Lagerfeuer

NIENBURG. Für die Luftpisto-
lenschützen aus dem Nien-
burger Schützenkreis gab es
beim 100 Schuss-Konditions-
test einige Neuerungen.
Erstmals wurde der Wettbe-
werb nicht am Ende, son-
dern gleich zu Beginn des
Kalenderjahres ausgetragen.
Nach Abfrage durch die Or-
ganisatorin Ina Sieker gab
es vonseiten der Teilnehmer
keine Einwände gegen die
Terminverschiebung, somit
wird das 100 Schuss-Pro-
gramm auch künftig im
Frühjahr stattfinden.
Bei den Teilnehmerzahlen

machte sich die Terminände-
rung schon leicht positiv be-
merkbar: Waren Ende 2018

noch 30 Luftpistolenschüt-
zen am Start, stellten sich
dieses Mal bereits 36 der
Herausforderung, zweiein-
halb normale Wettkämpfe
hintereinander zu absolvie-
ren.
Ein Novum für viele Schüt-

zen war auch das Schießen
auf der neuen elektronischen
Schießanlage der gastgeben-
den Nienburger Vereine BSV
und NSC. Dabei werden die
Wettkampfschüsse nun digi-
tal erfasst, angezeigt und
ausgewertet, was den Ablauf
von Wettkämpfen transpa-
renter und schneller macht.
Eine gute Kondition ge-

paart mit einer hohen Treff-
sicherheit zeigte Friedhelm

Bockelmann vom SV Licht-
enmoor. Bei den Freihand-
Schützen startete er in der
Wettkampfklasse Herren III
und wurde mit 893 Ringen
Gesamtsieger. Dicht auf den
Fersen war ihm der BSV-
Nachwuchsschütze Edwin
Kretschmer, der in der Juni-
orenklasse II mit 892 Zäh-
lern als zweitbester Teilneh-
mer den Wettbewerb absol-
vierte.
Bei den Auflageschützen

belegte der Dolldorfer Tors-
ten Meyer mit 936 Ringen
den ersten Rang, gefolgt von
Burkhard Janke (923) vom
SV Erichshagen und Ralf
Werfelmann (922), ebenfalls
aus Dolldorf. rt

Bockelmann siegt über 100 Schuss
Konditionstest findet erstmals im Frühjahr statt – 36 Teilnehmer dabei

Friedhelm Bockelmann vom SV Lichtenmoor. FOTO: THÄSLER

NIENBURG. Zahlreiche Schü-
ler der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule nahmen ih-
re Halbjahreszeugnisse unter
Schmerzen in Empfang. Nicht
etwa, weil die Prügelstrafe an
Schulen wieder eingeführt
worden wäre, sondern weil sie
zuvor an der Ergometer- und
Spielenacht der Ruderriege
teilgenommen haben.
Bereits zum zwölften Mal

führte die Ruderriege dieses
Ereignis durch. Reiz und
„Wahnsinn“ dieses Events lie-
gen dabei immer wieder dicht
beieinander, wenn im Zusam-
menspiel, im Zusammenler-
nen von älteren und jüngeren
Jahrgängen beide Hallen der
ASS an ihre Kapazitätsgren-
zen gebracht werden. Die
Bandbreite geht dabei von elf-
jährigen Teilnehmern bis hin

zu Studenten dreier Universi-
täten, die sich als ehemalige
Ruderer die Ergo-Nacht nicht
entgehen ließen.
Neben Sportspielen standen

die Ruderergometer zum „Tro-
ckenrudern“ zur Verfügung.

Eine weitere Herausforderung
war der Treppenlauf im Neu-
bau über zehn Runden.
Zuvor wurden in der alten

ASS-Halle Turnmatten ausge-
breitet und die Turnbänke als
Tische für ein Buffet umfunkti-

oniert. Bevor es allerdings et-
was zu essen gab, hatten die
Wassersportler ein umfangrei-
ches „Trainingsprogramm“ zu
absolvieren: Zum Aufwärmen
„Zombieball“, dann einen
halbstündigen Laufzirkel, des-

sen Stationen im Anschluss so-
fort zu einem „Brennballru-
derergometer-Parcours“ um-
funktioniert wurde.
Den Abschluss bildeten ab

Mitternacht Krabbenfußball
und Völkerball, indem insbe-
sondere aufgrund der hohen
Teilnehmerzahl Qualität und
Zufall über Sieg und Niederla-
ge entschieden.
Nach kurzer Nachtruhe hieß

es dann um 6 Uhr: Aufstehen
und Halle aufräumen, sodass
alle Teilnehmer pünktlich und
sichtlich erschöpft die letzten
Schulstunden des ersten Halb-
jahres in Angriff nahmen.
Als nächste Ereignisse wer-

fen der Ergometercup des
Ratsgymnasiums Osnabrück
Ende Februar und das geplan-
te Frühjahrsruderlager ihre
Schatten voraus. DH

Mit Muskelkater zum Zeugnis
Ruderriege der Albert-Schweitzer-Schule Nienburg führt Ergometer- und Spielenacht durch

Reichlich was los bei der Spielenacht der ASS-Ruderriege. FOTO: ASS NIENBURG

KOBBENSEN. Der „Meister
der Meister“ wurde ermittelt.
Die Skat-Vereine der Ver-
bandsgruppe Hannover
(VG30) schickten ihre Tabel-
lenbesten zum Vergleich mit
den anderen Vereinsmeistern,
in diesem Jahr nach Kobben-
sen.
71 Spieler in 17 Mannschaf-

ten trafen aufeinander, um
sich in vier Serien à 36 Spielen
im Skat zu messen. Aus dem
Kreis Nienburg waren drei
Vereine vertreten. „Karo-As

Nienburg“ schickte die neue
„erste Mannschaft“ mit Ger-
trud Kottner, Karl-Ulrich Wen-
denburg, Joachim Borcher-
ding undGünter Schierholz an
den Start, für die „Langen-
dammer Buben“ spielten
Carsten Teschner, Helmut Bia-
lek, Jens Borcherding und
Gerd Lilje, vom „Sk Haßber-
gen“ waren Karin und Detlef
Haarstik, Thomas Werner und
Volker Evers mit dabei.
Über drei Serien hielt sich

Marc Meier vom TuS Davens-

tedt auf dem ersten Platz, wur-
de aber in der letzten Runde
vom „Meister der Meister“
Klaus-Dieter Martwig (Barne
Buben Wunstorf) überholt, der
sich mit einem hauchdünnen
Vorsprung von sieben Punk-
ten mit 4037 Spielpunkten am
Ende den Titel holte. Meier
wurde mit 4030 Zweiter, wäh-
rend Axel Klora (Sk Herren-
hausen) mit 3992 Punkten den
dritten Platz erreichte. Mit
3946 Spielpunkte musste sich
Volker Evers (Haßbergen) mit

dem vierten Platz zufrieden-
geben. Die Plätze eins bis 18
wurden mit einem Geldpreis
geehrt, diesen sicherten sich
auch Carsten Teschner
(10./3660) und Joachim Bor-
cherding (15./3356).
Beste Mannschaft wurde

der „TuS Davenstedt“ mit
11 137 vor „BSC HvF Schne-
verdingen“ (10 910) und dem
Sk Haßbergen (10 115). Für
die Ermittlung der Mann-
schaftsergebnisse wurden nur
die drei besten Gesamtpunkte

gewertet. Die „Langendam-
mer Buben“ kamen mit 9682
Punkten auf Rang fünf, „Ka-
ro-As Nienburg“ blieb für
8375 Punkte nur der elfte
Rang. DH

WeitereKreis-NienburgerEin-
zel-Ergebnisse:HelmutBialek
(19./3283), JensBorcherding
(32./2739), Karl-UlrichWendenburg
(39./2649), ThomasWerner
(47./2547), GertrudKottner (51./2370),
Gerd Lilje (59./2100), KarinHaarstik
(1983), Günter Schierholz (67./1776).

Langendammer Buben auf Rang fünf
Skat: Vorständeturnier in Kobbensen – Volker Evers verpasst das Siegertreppchen nur knapp

TuS Hoya: Zur Jahreshaupt-
versammlung treffen sich die
Mitglieder am Freitag, den 14.
Februar, im Restaurant Lin-
denhof. Die Versammlung be-
ginnt um 19.30 Uhr. DH

VEREINE & CO.
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Gentleman – Live 2020 2.10.20
HEINO goes Klassik 16.10.20
Barbara Schöneberger – Tour 2020 29.10.20
Stefan Gwildis – Best of 01.11.20
Joja Wendt – Stars on 88 – Part II 9.11.20
Roland Kaiser 22.11.20
Ben Becker – Affe 8.12.20
DieWeihnachtsbäckerei –
Das Musical für die ganze Familie 11.12.20
Wewill rock you 15.–20.12.20
Patricia Kelly –OneMore Year Live 2020 18.12.20
Night of the Proms 2020 20.12.20
CAVALLUNA - Geheimnis der Ewigkeit 26./27.12.20
TheMusic of Der König der Löwen &Mehr 7.1.21
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 8.1.21
Thriller Live –
Die Show über den King of Pop! 8./9./10.1.21
Bremen Tattoo 2021 –
Die Musikschau mit 10Nationen 23./24.1.21
Feuerwerk der Turnkunst – Hard Beat Tour 26./27.1.21
Torsten Sträter – Schnee, der auf Ceran fällt 6.2.21

SIXX PAXX feat. Marc Terenzi 6.2.21
Sarah Connor – HERZ KRAFT WERKE –
Tour 2021 9.3.21
Oliver Pocher – Comedymit Tanzeinlagen 21.3.21
OTTO – Live 2021 7./8.4.21
Michael Mittermeier #13 9.9.21
Semino Rossi: Die große „So ist das Leben“ –
Jubiläumstour 4.12.21

The BossHoss 21.8.20
Ben Zucker – LIVE 2020 28.8.20
DIE UNMÖGLICHEN 26.9.20
Cirque du Soleil – CRYSTAL 16.–20.9.20
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 11.10.20
Gentleman – Live 2020 13.10.20
Joja Wendt – Stars on 88 – Part II 4.11.20
Barbara Schöneberger – Tour 2020 11.11.20
Let’s Dance – Die Live-Tour 2020 11.11.20
Patricia Kelly –OneMore Year Live 2020 23.11.20
Stefan Gwildis – Best of 28.11.20
PUR –MTV Unplugged Tour 2020 1.12.20

DieWeihnachtsbäckerei –
Das Musical für die ganze Familie 1./2.12.20
Chris Tall – Schönheit braucht Platz 4.12.20
HEINO goes Klassik 4.12.20
Angelo Kelly & Family –
Irish Christmas Tour 2020 5.12.20
Ben Becker – Affe 9.12.20
Kaya Yanar: Ausrasten für Anfänger 10.12.20
Maybebop –
Weihnachtsprogramm für Euch 16.–19.12.20
Night of the Proms 2020 17.12.20
Kerstin Ott – Ich geh‘ meinenWeg 18.12.20
Mario Barth –Männer sind Schweine,
Frauen aber auch 2.0 19.12.20
KATHARINA, ANNAUNDNELLIE THALBACH
Alle Jahre wieder –Weihnachten bei den
Thalbachs 21.12.20
Feuerwerk der Turnkunst – Hard Beat Tour 31.12.20/2.1.21
Night of Freestyle 9.1.21
Michael Mittermeier #13 12.1.21
Dr. Eckart von Hirschhausen: Endlich! 13.1.21
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 16.1.21

Thriller Live –
Die Show über den King of Pop! 22.1.21
CAVALLUNA - Geheimnis der Ewigkeit 23./24.1.21
Paul Panzer –MIDLIFE CRISIS … willkommen
auf der dunklen Seite 29.1.21
Wewill rock you 2.–14.2.21
SIXX PAXX feat. Marc Terenzi 17.2.21
Fantasy – Die große Casanova Arena Tour 5.3.21
Sarah Connor –
HERZ KRAFT WERKE – Tour 2021 6.3.21
Hamburger Kammerspiele – EINE VERHÄNGNIS-
VOLLE AFFÄREmit Alexandra Kamp u.a. 7.3.21
Oliver Pocher – Comedymit Tanzeinlagen 11.3.21
Bad, Bizarre and Bloody Brilliant:
Richard O‘Brien‘s Rocky Horror Show 16.–21.3.21
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 22.5.21
OTTO – Live 2021 7.11.21
Semino Rossi: Die große „So ist das Leben“ –
Jubiläumstour 25.11.21

Angaben ohne Gewähr.

Hannover 21. – 25.07.2020Hannover 13.06.2020

Frostiges Frühjahr inHamburg:
AbMärz2021Disneys „DIEEISKÖNIGIN–
DasMusical“ kommt!

Bad, Bizarre andBloodyBrilliant: RichardO’Brien‘s Rocky
Horror Show Erleben Sie das schillerndste der Rocktheater
in dieser international umjubelten Inszenierung!

Hannover 16.–21.03.2021

AbMärz 2021

AbOktober 2020 tourt die Show rund um die 24 größten
Queen-Hits in der spektakulären neuen Inszenierung der
englischen Original-Produktion durch Deutschland!

Hannover 07.05.2020
Bremen 02.05.2020

FLORIANSILBEREISENgeht 2020mit „Das große
Schlagerfest XXL“ auf Tour!

Hannover 02.-14.02.2021
Bremen 15.-20.02.2020

Hannover 11.11.2020Hannover 16.–20.09.2020

Let‘sDance –Die Live-Tour 2020.Nach dem
phänomenalen Erfolg der restlos ausverkauften ersten
Tournee von Deutschlands beliebtester Tanzshow
„Let’s Dance“ wird es 2020 eine Fortsetzung geben!

Cirquedu Soleil – CRYSTAL
Cirque du Soleil präsentiert jetzt seine „coolste“
Show aller Zeiten: CRYSTAL! Das einzigartige
Arena-Spektakel vereint zirzensische
Hochleistungen mit der Welt des Eiskunstlaufs.

WESTERNHAGENpräsentiert
„Das Pfefferminz-Experiment“
imSommer 2020 live auf Tour

BERLIN. Auf Einladung von
Maik Beermann war der An-
ti-Mobbing-Experte Carsten
Stahl zu Gast bei der Arbeits-
gruppe Familie, Senioren,
Frauen und Jugend der
CDU/CSU-Fraktion.
„Mir ist es wichtig, dass wir

mehr über Mobbing an Schu-
len sprechen. Mobbing ist
längst kein Randthema mehr,
sondern kann jede und jeden
treffen - egal ob im realen
oder digitalen Leben. Wir
sind gut beraten, nicht weg-
zuschauen oder gar herunter-
zuspielen“, sagte Maik Beer-
mann. Tausende von Kindern
und Jugendlichen erleben
tagtäglich physische oder
psychische Gewalt. Zahlen
einer aktuellen UNESCO-
Studie zufolge erfährt jeden
dritten Tag ein Teenager
Mobbing.
Carsten Stahl gab prakti-

sche Einblicke in seine tägli-
che Arbeit seiner „Stoppt
Mobbing Kampagne“, bei der
er direkt in Schulen geht oder
Seminare für Erzieher und
Pädagogen hält. In den letz-
ten sieben Jahren hat er mit
über 60000 Kindern und Ju-
gendlichen in ganz Deutsch-
land und gleich welche
Schulart gesprochen. „Mir ist
es wichtig, dass wir mehr auf-
klären und mehr informieren,
dass Mobbing ein ernstzu-

nehmendes Thema in der Le-
benswirklichkeit unserer Kin-
der ist. Cybermobbing geht
dabei noch weiter, weil es
nach Schulende nicht aufhört.
Deshalb rufe ich hiermit die

Schulen aus Nienburg und
Schaumburg auf, sich bei mir
zu melden, wenn Carsten
Stahl einmal in ihre Schule
kommen soll. Ich übernehme
dann die Kontaktherstel-

lung“, so Beermann abschlie-
ßend.
Interessierte Lehrer oder

Schulen wenden sich bei In-
teresse bitte an maik.beer-
mann@bundestag.de. Zusätz-

lich will Beermann sich auf
Bundesebene für eine bun-
desweite Aufklärungskampa-
gne gegen Mobbing stark
machen.

DH

ÜberMobbing an Schulen sprechen
Bundestagsabgeordneter Maik Beermann hatte Anti-Mobbing-Experten Carsten Stahl eingeladen

Maik Beermann (rechts) hat den Anti-Mobbing-Experten Carsten Stahl eingeladen. FOTO: BÜRO BEERMANN

IN KÜRZE

NIENBURG. Der Senioren-
treff im Museum Nienburg
findet in 2020 seine Fortset-
zung. Gisela Deller hat wieder
ein interessantes Programm
zusammengestellt, unter an-
derem mit einer Tagesfahrt
nach Hamburg und neun Vor-
trägen zu den verschiedens-
ten Themen. Das Programm
liegt zur Mitnahme im Muse-
um bereit. In der ersten Ver-
anstaltung in diesem Jahr am
Mittwoch, 12. Februar, von 14
bis 17 Uhr im Quaet-Faslem-
Haus, Leinstraße 4, be-
schreibt Konrad Volger die
Geschichte der Domäne
Schäferhof von ihren Anfän-
gen als Versorgungsbetrieb
der Nienburger Burg bis in
die Neuzeit. DH

Die Geschichte der
Domäne Schäferhof

HOLTORF. Die Holtorfer SV
lädt am Sonnabend, 22. Feb-
ruar, von 14 bis 17 Uhr zur
großen Faschingsparty in die
Sporthalle, Dobben 25 a, ein.
Der Jugendausschuss hat sich
viel einfallen lassen. Auch
Nicht-Vereinsmitglieder sind
vielmals willkommen. Der
Eintritt beträgt zwei Euro. Für
Eltern, Omas und Opas, die
den Kindern Gesellschaft leis-
ten wollen, steht ein Kaffee-
und Kuchenbuffet bereit. DH

Faschingsparty bei
der Holtorfer SV
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Filmhof Hoya
(04251) 2336
Bundesliga Live über Sky So:
15.30 / 18.00 Uhr; Das gehei-
me Leben der Bäume So:
13.00 Uhr; Die fantastische
Reise des Dr. Dolittle So:
13.00 / 16.30 / 20.30 Uhr; Die
Heinzels - Rückkehr der Hein-
zelmännchen So: 14.00 Uhr;
Die Hochzeit So: 17.00 / 19.30
Uhr; Disney Junior Mitmach-
Kino So: 15.00 Uhr; Enkel für
Anfänger So: 15.00 / 18.30 /
20.00 Uhr; Live: Dornröschen
(Royal Opera House) So:
16.00 Uhr

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
1917 So: 20.00 Uhr; Als Hitler
das rosa Kaninchen stahl So:
11.00 Uhr; Bad Boys For Life
So: 17.00 / 20.00 Uhr; Birds Of
Prey: The Emancipation Of
Harley Quinn So: 16.30 /
20.00 Uhr; Countdown So:
20.15 Uhr; Das geheime Leben
der Bäume So: 14.00 Uhr; Die
Eiskönigin 2 So: 11.00 Uhr; Die
fantastische Reise des Dr. Do-
little So: 15.00 / 17.15 / 20.00
Uhr; Die Heinzels - Rückkehr
der Heinzelmännchen So:
14.30 Uhr; Die Hochzeit So:
17.00 / 20.00 Uhr; Die Wolf-
Gäng So: 14.30 Uhr; Disney
Junior Mitmach-Kino So:
14.00 Uhr; Enkel für Anfänger
So: 11.00 / 14.00 / 17.00 /
20.00 Uhr; Jojo Rabbit So:
17.15 Uhr; Judy So: 11.00 Uhr;
Lieber Antoine als gar keinen
Ärger So: 11.00 Uhr; Linden-
berg! Mach dein Ding! So:
11.00 / 16.45 Uhr; Vier zauber-
hafte Schwestern So: 11.00
Uhr

Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei.

Aldi
Edeka
Famila
Fressnapf
Heineking
Landfleischerei Rode
Lidl
Marktkauf
Mögrossa
Mundfein Pizzawerkstatt
Netto
Pizzeria Wietzen
Repo
Rewe
Tejo
Toom
WEZ

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 17 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 13 und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter der bun-
desweit einheitlichen Nummer
116 117; Sprechstunden von 10
bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Jan Brinkhoff, Nien-
burg, Bismarckstr. 3 Telefon
(05021) 17222
Südkreis: Dr. Nicoline Müller-
Witte, Liebenau, Beckebohnen
6, Telefon (05023) 1855

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke,
Hansastraße 3, Nienburg,
Telefon (0 50 21 )9 10 26 6
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
Markt-Apotheke Rehburg,
Heidtorstraße 10, Rehburg-
Loccum, Telefon (0 50 37 )9
86 50
Hoya/Asendorf: Schwarmer-
Apotheke, Hoyaer Straße 11a,
Schwarme, Telefon (0 42 58)
9 83 00 3
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Wesavi Nenburg: Badelandschaft:
Montag und Mittwoch bis Freitag
6.30 bis 21 Uhr / Dienstag 6.30 bis
20 Uhr / Samstag 11 bis 21 Uhr /
Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr,
Saunalandschaft:Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr / Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr / Samstag 11
bis 23 Uhr / Sonn- und Feiertage
10 bis 19 Uhr; Essern: Donnerstag
16 bis 18 Uhr / Mittwoch 16 bis 18
Uhr; Liebenau: Sonntag 8 bis 13
Uhr / Samstag 7.30 bis 11 Uhr, 13
bis 17 Uhr / Freitag 15.30 bis 20
Uhr / Mittwoch 15 bis 18 Uhr /
Dienstag 15 bis 19 Uhr
Rehburg: Dienstag und Mittwoch
13 bis 21 Uhr / Donnerstag 13 bis 21
Uhr / Freitag 7 bis 22 Uhr / Sonn-

abend 7 bis 18 Uhr / Sonntag 8 bis
17 Uhr; Steimbke: Sauna: Ge-
mischt Freitag 15 bis 21 Uhr / Her-
ren Mittwoch 15 bis 21 Uhr / Da-
men Dienstag und Donnerstag 15
bis 21 Uhr, Hallenbad: Sonntag 8
bis 14 Uhr / Sonnabend 14 bis 19
Uhr / Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr / Dienstag, Mittwoch, Freitag
14.30 bis 20 Uhr; Warmsen: Sau-
na: Freitag Herren 15 bis 21.30 Uhr
/ Donnerstag Damen 15 bis 21.30
Uhr / Mittwoch gemischt 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag Damen 15 bis
20 Uhr, Hallenbad: Freitag 15 bis
20 Uhr / Donnerstag 15 bis 21.30
Uhr / Dienstag 15 bis 20 Uhr /
Mittwoch 15 bis 21.30 Uhr / Mon-
tag 15 bis 21.30 Uhr

„Ein besonderer Moment ….
das rote Rathaus – oder das

Rathaus in rot – schöne
Abendstimmung in der unter-

gehenden Sonne,“ schreibt
HamS Leser Franz Lüttel aus
Nienburg. Vielen Dank für die-
se stimmungsvolle Aufnahme.

FOTO: LÜTTEL

Nienburgs rotes Rathaus

NIENBURG/STEYERBERG.
Die Naturfreunde Nienburg

haben für Sonntag, den 16.
Februar, eine Wanderung in
Steyerberg geplant. Aus-
gangspunkt ist der Parkplatz
in der Sportallee gegenüber
von Sporthalle und Schule,
wo um 11:30 Uhr gestartet
wird. Nach einer etwa drei-
stündigen Wanderung durch
den Wald in der Nähe des
Ortskerns und der Besteigung
des höchsten Bergs der Um-
gebung besteht die Möglich-
keit, in ein Café einzukehren.
Die Wanderstrecke beträgt
knapp zehn Kilometer. Teil-
nehmende aus dem Raum
Nienburg treffen sich um
10:50 Uhr am Naturfreunde-
haus, wo Fahrgemeinschaften
gebildet werden. Die Teilnah-
me an der Wanderung ist
kostenlos. Gäste sind will-
kommen. Anmeldung sind er-
beten bis Freitag, 14. Februar,
bei Karin Makowka unter Te-
lefonnummer 057 64-94 20 74
oder per Mail an Karin.Ma-
kowka@web.de. DH

VomPfarrbusch
zum Januarsberg



Geöffnet ist die Posten-Börse in
Stolzenau montags bis freitags
von 9 bis 19 Uhr und samstags
von 9 bis 16 Uhr.

Posten-Börse in Stolzenau eröffnet am
kommenden Mittwoch, 12. Februar, um 9 Uhr
20.000 Artikel zu Niedrigpreisen in neuem Markt auf dem früheren Kasernengelände

STOLZENAU. Ein riesiges Sortiment
mit rund 20.000 Artikeln bietet ab
kommenden Mittwoch, 12. Febru-
ar, 9 Uhr, die neue Posten-Börse
in Stolzenau. Auf einer Verkaufs-
fläche von 799 Quadratmetern
gibt es in dem Neubau auf dem
früheren Kasernengelände an der
Bürgermeister-Heuvemann-Straße
praktisch sämtliche Dinge für den
täglichen Bedarf zu Niedrigpreisen.
Dazu gehören Artikel aus den Be-
reichen Haushalt und Drogerie,
Kosmetik, Dekoration, Werkzeug,
Spielwaren, Tiernahrung und Büro-
bedarf. Eine zentrale Rolle spielen

wechselnde Saisonartikel. Passend
zum nicht mehr allzu fernen Früh-
lingsbeginn wird es eine große Aus-
wahl von Gartenmöbeln und vielen
weiteren Gartenartikeln geben.

„Dass wir hinsichtlich unserer
Preisgestaltung einmalig sind,
liegt an unseren außergewöhn-
lichen Sonderpreisen, die wir
durch den gezielten Einkauf von
Artikeln aus Überproduktionen,
Sortimentswechseln und Konkursen
für unsere Kunden erwerben.
Getreu unserer Firmenphilosophie
‚Markenware zu Niedrigpreisen‘

sind wir immer mit dem bestmög-
lichen Preis im Einzelhandel ver-
treten“, erläutert Jens Diersing, Ge-
schäftsführer der Posten-Börse mit
Sitz in Ankum im Landkreis Osna-
brück. Er verweist auf unschlagbar
günstige Eröffnungsangebote wie
einen LED-Fernseher von „Blau-
punkt“, Speisekartoffeln, Holzbri-
ketts, Blumenerde, Primeln und
Scheibenfrostschutz fürs Auto. „Wir
sehen uns als Nahversorger für
sämtliche Waren mit Ausnahme von
Kleidung und Lebensmitteln“ sagt
Diersing in Bezug auf den Anspruch
der Posten-Börse.

Zwölf Frauen und Männer gehören
zum Verkaufsteam der neuen Pos-
ten-Börse in Stolzenau. „Der per-
sönliche Kontakt zum Kunden ist
uns sehr wichtig“, betont Diersing.
So ist es für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter selbstverständlich,
den Kunden bei möglichen Fragen
oder Wünschen weiterzuhelfen. Für
das seit 1987 bestehende Unter-
nehmen ist es die mittlerweile
86. Verkaufsfiliale und die macht
auch optisch eine Menge her. Hell,
freundlich und großzügig wirkt der
Neubau. Die Investitionskosten la-
gen laut Diersing bei eineinhalb
Millionen Euro. Das Unternehmen
setzt auf modernste bauliche und
energetische Standards. Dazu ge-
hören eine moderne LED-Beleuch-
tung und eine Photovoltaikanlage
auf dem Dach. Vor dem Neubau
gibt es knapp 40 Parkplätze. Seit
knapp drei Wochen sind die Mitar-

beiter damit befasst, den neuen La-
den einzuräumen, um dem Kunden
ein attraktives und unbeschwertes
Einkaufserlebnis zu ermöglichen.
„Kommen Sie einfach vorbei und
lassen Sie sich überraschen“, sagt
Diersing mit Blick auf die bevorste-
hende Neueröffnung. joe

PR-Anzeige

Das Team der Posten-Börse freut sich zusammen mit Geschäftsführer Jens Diersing (links) auf die
Neueröffnung in Stolzenau am kommenden Mittwoch um 9 Uhr.

Die Investitionskosten für den Neubau an der Bürgermeister-
Heuvemann-Straße lagen bei eineinhalb Millionen Euro. FOTOS: GRAUE

Svenja Bennigsen gibt einen
Einblick in die Deko-Abteilung.
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DER PEUGEOT 3008
SO GUT WIE NEU
SO VERFÜHRERISCHWIE NIE

Abb. enthält Sonderausstattung.

€ 199,15mtl.*
Finanzierungsrate für den PEUGEOT 3008 Active PureTech
130 EAT8
• EZ: 06/19 (12000 km)
• 3D-NavigationNAC
• Rückfahrkamera

• Klimaautomatik 2-Zonen
• Sitzheizung vorn
• Spurhalteassistent

AUTOHAUS HOPP GMBH
31595 Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel.: 05764-1037

www.autohaus-hopp.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,6; außerorts 4,5;
kombiniert 4,9; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 112. CO2-
Effizienzklasse:A.NachvorgeschriebenenMessverfahren inder
gegenwärtig geltenden Fassung.

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Ver-
gleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen NEFZ-Prüfverfahren
zurückgerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen
Werten abweichend seit dem 01.09.2018 nach den oft höheren WLTP-
Werten. Über alle Details informiert Sie Ihr PEUGEOT Vertragspartner.
*Ein Finanzierungsangebot der PSA Bank Deutschland GmbH,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den PEUGEOT 3008 Active
PureTech 130 EAT8: Barpreis: 29.490,– €, EFFEKT. JAHRESZINS: 2,99 %,
SOLLZINSSATZ (fest): 2,95 %, Nettodarlehnsbetrag: 22.500,– €,
Anzahlung: 6.990,– €, monatl. Rate: 199,15 €, Laufzeit: 48 Monate,
Laufleistung: 10.000 kmp. a., Schlussrate: 15.380,70 €,Gesamtbetrag der
Teilzahlungen: 24.740,75 €. Angebot für Privatkunden gültig bis
28.02.2020.Widerrufsrechtgem.§495BGB.ÜberalleDetailbedingungen
informieren wir Sie gerne.

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil

oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Verkauf

NeueCambridgewalze 6,20m voll
hydraulisch m.Fahrgestell u. Be-
leuchtung 05024/8595 oder
% (01 71) 5 35 96 26

Ankauf Krafträder
Suche BMW od. MotoGucci,

Bj. 50 -74, % (01 51) 50 70 43 68

Landmaschinen
Ankauf

Su. kleinen Treckerm. Frontlader

Tel. (0 50 26) 4 83 99 16 ggf. AB

Opel

OpelCorsaC, 110Tkm,TÜV2/21,
% (0 57 64) 10 62

Skoda

www.autohaus-schulze.com
Nienburg Verdener Landstraße 185

Keine Beratung, Verkauf, Probefahrt.

SONNTAG IST

SCHAUTAG
12.00 bis 16.00 Uhr

SSoo sscchhaalttee

Kostenloskaufenundverkaufen im

FlohmarktamDienstag

Annahmeschluss für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

Lesen wann, wo und wie Sie wollen.

die harke als E-Paper.
Immer aktuell – überall dabei

Für Zeitungsabonnenten
nur 5 ¤ im Monat.

www.dieharke.
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Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Täglich vormittags nach
Terminvereinbarung sowie
Mo., Di., Do., Fr. zwischen
16.00 und 18.00 Uhr
offene Sprechstunde

Achtung
geänderte Sprechzeiten

Dr. med. vet

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Wassermann 21.1. – 19.2.
Gute Aussichten werden Ih-
ren Tatendrang beflügeln. Es
kündigt sich auch eine be-
sondere Überraschung an.
Sie werden sich sehr freuen.

Fische 20.2. – 20.3.
Was Sie brauchen, ist ein
treuer und zuverlässiger
Partr ner. Das würde Ihnen

jetzt den Rückhalt geben,
den Sie so dringend benö-
tigen.

Widder 21.3. – 20.4.
Ein anstrengender Tag ruft
nach einem entspannten
Abend. Schnappen Sie sich
Ihre Lieblingslektüre und
lassen Sie die Seele bau-
meln.

Stier 21.4. – 20.5.
Keine Panik, wenn etwas
schiefgeht! Lassen Sie den
Kopf nur nicht hängen, denn
solange Sie am Ball bleiben,
stehen die Chancen gut.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie sind beruflich zu stark
engagiertr . Ihnen fehlt eine
erholsame Pause oder ein
lieber Mensch, der Sie auf
andere Gedanken bringt.

Krebs 22.6. – 22.7.
Gehen Sie auf keinen Fall
etwas ein, das Ihnen im Un-
terbewusstsein nicht ganz
geheuer ist. Überschlafen
Sie es noch einmal in Ruhe.

Löwe 23.7. – 23.8.
Je stressiger es momentan
wird, desto wichtiger werden
die Erholungsphasen. Dar-
über hinaus sollten Sie an ge-
nügend Bewegung denken.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Zug bekommen? Rücken
und Nacken reagieren zur-
zeit besonders empfindlich.
Gezieltes Muskeltraining un-
terstützt den Bewegungs-
apparat.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie werden eine Menge Ge-
duld aufbringen müssen.
Dennoch bloß nicht Trübsal
blasen und schon gar keine
finanziellen Spielchen wa-
gen!

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie sollten jetzt das in Angrifff
nehmen, was Ihnen persön-
lich am meisten liegt und
Freude macht, private Akti-
vitäten miteinbezogen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie laufen Gefahr, sich in ei-
nigen Bereichen zu verpla-
nen. Bei einer Sache gehen
Sie härtr er mit sich ins Ge-
richt, als es nötig ist.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Es muss nicht immer alles in
geregelten Bahnen laufen.
Ein gut kalkuliertr es Risiko
einzugehen, könnte Ihnen
heute sogar Spaß machen.

Angebote vom
10. bis 15.2.2020

ÖÖfff nungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Kasseler Lachs-
braten 1 kg € 9,99
Spießbraten

1 kg € 6,99
Curryr wy urst

100 g € –,79
Thüringer Mett

100 g € –,69
Top-Preis Mittwoch, 12.2.2020

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Tel. (

Top informiert -
auch am Sonntag!

In Liebe, Dankbarkeit und tiefer Trauer nehmen wir
Abschied von meiner Mutter, unserer besten Oma un

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Unterricht
Ganzheitliche Stimmbildung

und Gesangsunterricht erteilt:
% (0 50 21) 88 83 78

Tiermarkt
Schäferhundwelpen vom Bauern-

hof abzugeben, 9 Wochen, ent-
wurmt, geimpft, Hundepass,
450,- *, % (0 57 63) 5 04

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Immobilien Gesuche

Suche Wiese oder Feld zu kaufen

Nähe Nienburg, % (01 75)
2 72 77 00

Immobilien

Verkauf allgemein

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

Haushaltsauflösung: Alles muß
raus. Im Februar durchgehend
vonMontags - Donnerstags v. 10
- 15 Uhr, Sonntags v. 10 - 15 Uhr,
Große Heide 1, Nienburg,
% (01 76) 55 49 44 45

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Rasenmäher Honda, 52 cm, An-
trieb, Gehäuse leicht defekt, 50,-
% (0 57 64) 5 79

Brennholz aus Laubholz, ofenfer-
tig, Lieferung mögl., SRM 59,- *

% (01 73) 1 86 49 30

Habe mehrere Quaderballen Heu

abzugeben,0172/7744064 oder

% (0 57 74) 3 81

Wohnungsauflösung in Uchte,

Saalbachstr. 32, am 14. + 15. Feb-
ruar 2020 % (0 57 63) 5 22

LG Fernseher, Bildgröße 102cm,

inkl. Soundbar, Preis VB,
% (01 76) 21 18 08 85

Elt. Kabinenroller, Ecomelo, 1 J.
alt, 4500,- VB, % (0 50 74) 17 37

Musikinstrumente
Sammler su. VHS-Heimatfilme

und alte Postkarten, % (01 76)
47 86 55 59

Ärztetafel

Mietgesuche

2-Zi.-Wohnung
Rentner su im Raum Stolzenau

2ZKB, mgl EG, bis 500,- * warm
% (01 52) 01 47 39 86

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung
Steyerberg, zentral, 1. OG, 2 ZKB,
ab sofort % (0 57 64) 9 31 05

3-Zi.-Wohnung
Jenhorst, 3 ZKB, 89m²,mitWanne
u. Dusche, EBK, 1. OG, Abstell-
raum, Kfz-Stellplatz, keine Tier-
haltung, Kaution, ab 1.5.2020
% (0 57 63) 16 57

Stöckse: helle, geräumige 120 m²

OG-Wohn., 3 ZKB, EBK, Balk.,
Carport, Waldrandlage, frei,
% (01 72) 5 12 68 21

Nienburg-Ehg.: RMH,3ZKB,Gäs-
te-WC, HWR, Gem.Garage,
Stellplatz, EUR 540,00 + NK +
MK, Tel. 05021-8031338

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Linsburg, 4ZKB, ca. 120m², 1.OG,
Garten, Garage, KM 650,-*,
% (01 74) 8 61 61 54

Häuser
Bad Rehburg: Kl. alleinstehendes

Wohnhaus, 2 Zim., EBK, Bad,
Keller, Abstellr., ab 01.03. frei,
KM220,- * +NK,% (0 50 24) 5 46

Garagen

Ihre private

KLEINANZEIGE
können Sie völlig
unkompliziert unter
www.DieHarke.de
schalten.

Verschiedenes

Badezimm
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 0

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Hecken- u. Obstbaum-
schnitt, Baumfällarbeiten und Wurzelbe-
seitigung. Frühjahrsvorbereitung, Laub-
entsorgung und mehr. Pflasterarbeiten,
Neugestaltung v. Garten- und Außenan-
lagen, Rasen-Neueinsaat/-aufbereitung.
S (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Zu verschenken!
Dachziegel - Restbestände -
Marschstraße 3, Haßbergen
Sa. 8.2.20 von 9 bis 12 Uhr
% (0 50 21) 1 28 02

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
S 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

Bäume fällen mit Abfuhr

% (01 74) 6 83 77 34

ANNAHMESCHLUSS
… für Ihre

IMMOBILIENANZEIGE

am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Mit Ihrer Hilfe finden
Kinder Platz zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

Liebe Patientin, lieber Patient!
Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass ich meine Praxis zum
30.06.2020 aufgrund gesundheitlicher Probleme schließe.

Trotz intensiver Bemühungen ist es mir nicht gelungen, eine
Nachfolge für die Praxis zu finden. Eine im letzten Jahr geglaubte
Lösung kam leider nicht zustande.

Es tut mir wirklich leid, dass Sie sich nun erneut auf die Suche
nach einem neuen Hausarzt begeben müssen. Ich weiß, dass
das nicht einfach sein wird. Deshalb diese frühe Mitteilung, so-
dass fast fünf Monate für die Suche bleiben.

Ich danke allen Patienten für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünsche Ihnen alles Gute!

Ein großes Dankeschön auch an meine Kolleginnen und Kolle-
gen für die gute Zusammenarbeit.

Ganz besonders erwähnen möchte ich mein hervorragendes
Praxisteam! Danke für die super Zusammenarbeit mit euch. Es
hat mir immer Spaß gemacht.

Dr. Hubert Schulte
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SHOW-TIME
FÜR GROSSE GEFÜHLE
Musicaltickets zum Valentinstag!

*Angebot buchbar bis zum 17.02.2020 und gültig für ausgewählte Shows, Vorstellungen, Preiskategorien, Tourstandorte und Plätze, nach 
Verfügbarkeit und nur solange der Vorrat reicht. Keine Addition von Ermäßigungen möglich. Die Ermäßigung wird stets nur auf den reinen 
Ticketpreis gewährt. Es fallen auf den ermäßigten Ticketpreis 15 % VVK-Gebühr, 2 € Buchungsgebühr und 5 € ticketbezogene Gebühren pro 
Ticket an. Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren.

MEDIEN
SERVICE

CENTER

DieHarkeMedien Service Center
Lange Straße 74
Telefon (05021) 966415

Als Partner der Deutschen Bahn AG suchen wir ab
sofort:

Quereinsteiger (m/w/d) zur
Gleisbaustellensicherung in Vollzeit
Wir bieten Ihnen:
– Einen sicheren Arbeitsplatz
– Flexible Arbeitszeiten
– Körperlich leichte Tätigkeiten
– Verantwortungsvolle Arbeiten
– Weiterbildungsmöglichkeiten/Aufstiegschancen
– Einen Jobchance unabhängig vom Alter

Wir erwarten von Ihnen:
• Mindesalter von 21 Jahren
• Führerschein (B/3)
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

GSD Sicherheitsdienst GmbH
Am Mußriedegraben 6
31582 Nienburg
info@gsd-ni.de

Telefon 05021/6 28 80 Sicherheit + Service

Diakonische Altenhilfe
Mittelweser gGmbH

Herr Claus-Henning Bruns
Berliner Ring 3
31547 Rehburg-Loccum
Tel.: 05766 82 - 0

Einrichtung im Regionalverbund
der Diakonische Altenhilfe
Leine-Mittelweser

Pflegefachkraft/in
in Voll-/und/oder Teilzeit
und bieten:

• Einen modernen Arbeitsplatz
• Vielfältige Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten

• Ein aktives und kollegiales
Team

• Betriebliches Gesundheits-
management

• Wertschätzung gegenüber
Ihren Ideen und Fähigkeiten

• Bezahlung nach TV-DN

Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

gesucht, für Reinigungsarbeiten einer Lagerhalle in Landesbergen
in Teilzeit, 4 Std./Woche, keine Zeitarbeit, Maschinenerfahrung von Vorteil.

Voraussetzung selbstständiges Arbeiten.

Schaumburger Industrieservice, Hagenburg
info@schaumburger-industrieservice.de

Tel. 05033/5485 ab Montag

Ihre
Bew
erb
ung
ma
ilen
Sie
an:

inf
o@
nig
-la
ng
red
er.
de

ww
w.n
ig-
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gre
de
r.d
e

Tel.
: 05
021
-97
600

Interesse geweckt?

WIR SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams einen

Bauzeichner (m/w/d)
für den Bereich Ingenieurbau und Brandschutz.

Unsere Anforderungen
· Sie verfügen über eine Ausbildung zum Bauzeichner
· Sie verfügen über gute Software-Kenntnisse für Glaser -isb cad-
· Sie verfügen über gute EDV-Kenntnisse

Ihre Aufgaben
· Erstellen von Schal- und Bewehrungsplänen sowie Positionsplänen
· Erstellen von Flucht- und Rettungswegplänen sowie Feuerwehrplänen
· Erstellen von Bauantragszeichnungen

Sie haben die Möglichkeit vielseitige und interessante Objekte im gesamten Hochbau
zu bearbeiten. Durch unsere dauerhaften Auftraggeber ist ein gesichertes und ange-
nehmes Arbeitsumfeld garantiert.
Unterstützt werden Sie dabei durch unser 12-köpfiges Büroteam aus Ingenieuren und
Bauzeichnern.

TRAGWERKSPLANUNG + BRANDSCHUTZ

Nienburger Ingenieur GmbH
LANGREDER + PARTNER

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 21 | 31582 Nienburg

Bei der Samtgemeinde Mittelweser (Landkreis Nienburg/
Weser, ca. 16.000 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Vollzeitstelle

als Bautechniker/in (m/w/d) oder
Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
im Fachdienst Tiefbau und Bauhof
(Entgeltgruppe 9a TVöD)
unbefristet zu besetzen. Ggf. ist eine Teilzeitbeschäftigung mög-
lich.

Umfassende Angaben über den Aufgabenbereich sowie über das Anforderungs-
profil der Stelle sind der detaillierten Stellenausschreibung im Internet unter
www.sg-mittelweser.de zu entnehmen.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 28.02.2020
an bewerbung@sg-mittelweser.de. Telefonische Auskunft erteilt Frau Hillmann
unter (05761) 705-111.

Mit vielen interessanten Themen und Tipps r

Die Harke · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. 05021-966-0 · info@dieharke.de · www.dieharke.de

Jetzt im
ePaper auf

www.dieharke.de
kostenlos
verfügbar.

SSSüüüdddrrriiinnnggg 111333 ··· 333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg

Für unsere Geschäftsbereiche Fammmiiillliiieee WWWooohhhnnneeennn
Assistenz und Bildung und Arbeit suchen wir
folgende Führungskräfte:

Ab sofort:

Ab dem 01.04.2020:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort

• ex. Altenpfleger/in,
• ex. Krankenschwester/-pfleger,
Pflegehelfer-/in

Voll-/Teilzeit (Tag- und Nachtdienst)/
geringfügige Beschäftigung
– Freiwilliges Soziales Jahr –

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Stellenangebote

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams

Dipl. Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
B.A. Soziale Arbeit (m/w/d)

gerne auch vergleichbare Qualifikation
möglich 20 bis 35 Std./Woche ab sofort

mit Kenntnissen und Erfahrungen in der Eingliederungshilfe im Tätigkeitsfeld Soziale
Teilhabe. Sie verfügen über sozialrechtliche Kenntnisse, methodisch, strategische,

organisatorische Kompetenzen, sind kommunikationsstark. Wir bieten eine abwechs-
lungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit in einem offenen, wertschätzenden Team,

einen unbefristeten Arbeitsplatz, gute leistungsgerechte Vergütung.

Ihre Aufgaben:
Begleitende handlungs- und alltagsorientierte Unterstützung in der häuslichen

Umgebung der Klienten, koordinierende Aufgaben im Bereich der Schulassistenz,
Führerschein/PKW gewünscht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Gfi-Geschäftsstelle: Bgm.-Heuvemann-Str. 8 · 31592 Stolzenau

info@gfi-hannover-stolzenau.de · www.gfi-hannover-stolzenau.de

LAMMERS TRANSPORTE GmbH
Erdtransporte - Abraumarbeiten - Dumper

31618 Liebenau · Tel. 05023 94427 · Fax -1550
info@transporte-lammers.de

www.transporte-lammers.de

Zur dauerhaften Verstärkung suchen wir
Baumaschinist (m/w/d) für Kettenbagger ab 30 t
Baumaschinist (m/w/d) für Planierraupen

Telefonische Bewerbung gerne unter (0171) 4360801
oder schriftlich an H. Lammers unter
info@transporte-lammers.de.

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de
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Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Taxifahrer/in gesucht

für Krankentransport auf
450-€-Basis,

P-Schein wünschenswert

Taxi Roytax
Telefon 05761/2475

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stellen zu besetzen:

Staatl. gepr. Sozialassistent (m/w/d)
Kita Stöckendrebber, EG S 3 TVöD

Staatl. anerk. Erzieher (m/w/d)
Kita Helstorf, EG S 8a TVöD

Handwerksmeister des Schlosser- oder Metall-
bauhandwerks (w/m/d)
Fachdienst Immobilien, EG 9a TVöD

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/
Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

ASB-Kreisverband Nienburg, Herrn David Warneboldt
bewerbung@asb-nienburg.de, www.asb-nienburg.de

Wir wünschen Mitarbeiter/innen mit:
abgeschl. Berufsausbildung als Gesundheits-
und Krankenpfleger/in oder Altenpfleger/in
Erfahrungen in SIS/Maßnahmenplanung oder
die Bereitschaft es zu lernen
gerne mit Berufserfahrung und/oder
Erfahrungen auf der Leitungsebene

Was wir zu bieten haben:
13. Monatsgehalt, 30 Tage Urlaub
keine Wochenend-/Feiertagsdienste (wenige Ausnahmen)
keine Nacht-/Bereitschaftsdienste
Arbeitszeit von 8 bis max. 17:30 Uhr
verbindlicher Dienstplan
Zeit zum Pflegen

Komm ins Team.

Bewerbungen bitte an:

Pflegefachkraft (w/
m/d)

mit Zusatzaufgabe Stellv. PDL

in Teilzeit

Eine begehrte Stelle in unserer Tagespfleg
e in

Rohrsen wird frei. Bewerben Sie sich jetzt als

Wir brauchen
Verstärkung!

Diplom Sozialpädagoge*in / BA Soziale Arbeit
(m,w,d) (mindestens 20 Wochenstunden)

Pflegehelfer*innen (w,m,d,)
für den Bereich Bad / Physiotherapie (18 Wochenstunden)

sowie für den Bereich Pädagogisch-pflegerisch
(21 Wochenstunden)

Hauswirtschaftshilfe (Küche) (m,w,d)
(25 Wochenstunden)

medi terra Therapiezentrum Mardorf
Rote-Kreuz-Str. 11 • 31535 Neustadt-Mardorf

Tel.: 0 50 36 / 161-0 • info@behindertenkuren.de
www.behindertenkuren.de

Wir suchen möglichst zu sofort

Ü Hauswirtschafter/-in,
Ü Hauswirtschaftshelfer/-in,
In Vollzeit und als geringfügige Beschäftigung.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort:

Pflege- und Betreuungszentrum - Landsi

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
per Mail an: f.winkelmann@iuvare.de

Als führender Malerei- und Lackierbetrieb
Norddeutschlands bieten wir unseren Kunden
das ganze Spektrum des Malerei- und
Lackierhandwerks. Basis unseres Erfolgs sind
neben der Ausführungsqualität vor allem die
qualifizierten Mitarbeiter(innen).
Nutzen Sie Ihre Chance!

Wir bauen unsere Geschäftstätigkeit weiter
aus und suchen zu sofort oder später einen

Kfz-Lackierer (m/w/d)
für Arbeiten in der stationären Kfz-Lackiererei in Neustadt a. Rbge.

Wenn Sie eine neue Herausforderung in einem modernen Lackierbetrieb
suchen, sollten Sie umgehend mit uns Kontakt aufnehmen. Wir freuen uns auf
Ihre aussagekräftige Bewerbung. Senden Sie diese bitte an:

temps GmbH Malereibetriebe
Personalabteilung
Hertzstraße 1 þ 31535 Neustadt
Telefon (05032) 803-0 þ Telefax (05032) 803-30
E-Mail: bewerbung@temps.de þ www.temps.de

Stellenangebote

Haushaltshilfe im Raum Stolze-

nau ges., 1x wöchentl. ca. 5 Std.,
gerne langfr.% (01 79)2 28 29 03

Stellengesuche
Suche Putzstelle in Nienburg,

% (01 74) 3 32 94 00

Kontakt
Die Harke | Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienb

Ihre Heimatzeitung
als E-Paper immer

uunnd überall lesen

Digital-Abo Die Harke
• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC,
Laptop, Tablet oder Sm

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:DU FINDEST SIE AUF:
JOBS.DIEHARKE.DE

Tickets & Events

Angebote

Leserse

Die HarkeMedien Service Center
Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

Kirsten Rentsch und Petra

Knust beraten Sie gerne!

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Mitarbeiter
für Sandgrubenbetrieb

im Raum Uchte
gesucht!

Erfahrung im Führen von
Radladern, Raupe/

Bagger und 4-Achsern
(Führerschein-Klasse CE)

erwünscht.

Tel. 0172 5104755
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Bauen & Wohnen
Neubau, Sanierung, Renovierung –
umfassende Informationen und zahlreiche
Tipps zum Thema

Ba
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GartenGarten
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Sicherheit

Die Harke · An

@
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A ktuelles aus dem
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Sven Vogel hat in Dessau eine
Lehre als „Klempner und In-
stallateur“ am 15. Juli 1988 ab-
geschlossen und ist gleich nach
der Wende mit 19 Jahren
allein in Liebenau angekom-
men. Er wurde nach kurzer
Zeit von Frau Schramm in Wol-
tringhausen aufgenommen.
Gleich nach der Ankunft 1989
orientierte er sich auf dem Ar-
beitsmarkt und erhielt am
8. Februar 1990 die Stelle als
Installateur bei der Fa. Nord-
mann. Woltringhausen ist im-
mer noch seine Heimat und in
der Dorfgemeinschaft ist er
tief verwurzelt.

In der Fa. Nordmann ist er seit
30 Jahren tätig, seine Zuverläs-
sigkeit, Fachwissen und seine
lebensbejahende Art machen
ihn bei Kunden und im Team
der Firma beliebt. Er arbeitet
äußerst selbstständig auf vie-
len Baustellen teilweise im ge-
samten Bundesgebiet.

Dipl.-Ing. Ralf Nordmann freut
sich sehr, Sven Vogel seit 30
Jahren in seinem Betrieb zu
haben und gratuliert auch im
Namen von Ehefrau Heidrun,
Tochter Marlyne und Sohn
Marven ganz herzlich zu
diesem Jubiläum.

Sven Vogel seit 30 Jahr
ein zuverlässiger,

engagierter Mitarbeit
bei Fa. Nordmann

N O R D M A N N
b a d u n d w ä r m e

Sarninghäuser Straße 9
31595 Steyerberg

Telefon (05764) 9610-0
info@nordmann-bad.de
www.nordmann-bad.de

Neben dem Leergutautoma-
ten am Eingang des Edeka
Marktes Jocksch in Steyerberg
hing seit Januar 2019 eine
Spendenbox, die mit Leergut-
Bons gefüttert werden wollte.
Das taten die Edeka-Einkäufer
Steyerbergs und warfen flei-
ßig ihre Leergut-Bons bis Ende
Januar 2020 in die Spenden-
box.
Dann endlich war es so weit.
Am Montag übergab Alexan-
dra Jocksch die Spende in Hö-
he von 868 Euro dann offiziell
dem Vorstand des Förderver-

eins Grundschule Steyerberg.
Die Urkunde und das Geld
nahm Cornelia Seher, Vor-
standsvorsitzende, dankend
an und bedankte sich gleich-
zeitig bei der Edeka-Filiale für
das tolle Projekt und bei den
fleißigen Steyerberger Spen-
dern. Das Geld wird neuen
Projekten der Grundschule zu-
gutekommen. Vor allem wün-
schen sich die Schüler im Au-
ßenbereich neue Spielgeräte,
Sitzbänke und Tonnenpferde
für Spiel und Spaß in den
Pausen.

AIDA Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau ·

Orient ab Dubai mit AIDAprima
7 Tage ab/bis Dubai
März 2020 p. P. ab€399*
Von Dubai nach Mallorca 2 mit AIDAprima
21 Tage ab

p. P. ab

Highlights am Polarkreis 2 mit AIDAsol
17 Tage ab/bis Hamburg
9. Juni 2020
An- und Abreisemit der Bahn ab 98€*** p. P p. P. ab€2.099*
*AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine)
** AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), inkl. An- undAbreisepaket, limitiertesKontingent
*** 2. Klasse imStreckennetz derDeutschenBahn

Esgelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs
„März 2020bisApril 2021“, 2. aktualisierteAuflage.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
AIDACruises • GermanBranchof CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

Gültig bis
Donnerstag,
13.02.2020

Kontakte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Ihre Vorteile durch RadioMW:

Radiowerbung wirkt

An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nienburg

Tel. 05021-4030 • E-Mail: marketing@radiomw.de

Hohe Reichweite und schnelle Kontakte
Radio hören ist fester Bestandteil des Tagesablaufs, so wird ein
Großteil der Bevölkerung im Landkreis täglich über RadioMW erreicht.

Zielgruppenansprache
RadioMW ist ein beliebtes Massenmedium im Landkreis Nienburg.
Wir erreichen die Menschen zuhause, unterwegs, am Arbeitsplatz und
in der Freizeit – und das mit geringem Streuverlust.

Schnelligkeit und Flexibilität
Von der Kreation eines Radiospots über die Produktion und
Buchung bis zur Sendung – mit RadioMW ist der Weg zu Ihrem
Erfolg kurzfristig realisierbar.

Wirtschaftlichkeit und Effizienz
Radiowerbung ist nicht teuer. Erreichen Sie Ihre Zielgruppe mit
geringem Aufwand.

103.3

Kontakt
Die Harke | Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de
www.dieharke.de

Ihre Heimatzeitung
als E-

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER
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BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de

Unser
Hausrabatt:

&&55%
AUF KÜCHEN

&&5Bis zu&&&
Bis zu

%
zusätzl

ich

**** Summe aller Einzelpreise | Alles Abholpreise. | Ohne Deko. | EEK = Energieeffizienzklasse, Spektrum der verfügbaren Energieeffizienzklassen für Beleuchtun

www.moebel-heinrich.de

h

MMMMMesse-RRRAAABBBAAATTTTTT

*

g A++ bis E.ung

EN TE
t

ENNK TNK T
KOCHTOPF-SET,

555---ttteeeiiillliiiggg. AAArrrttt. NNNrrr. 000999777444 000000111222

Beim KKKauf einerrrr nnneuen Kü-
che erhhhalten Sieeee ddddddiiieses ex-
klusiveee Kochtopfff-Set vonnn
Zwillinggg GRATIS dddaaazzzuuu!!!

von der Kölnevon der Kölner Möbelmesse

MMMeessssee
r EU

*** GÜLTIG BIS ZUM 03.03.2020. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unssseeerrrer
AAAusstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Interliviiinnnggg,,,
JJJoop, Henders & Hazel und Xooon.

WINKELKÜCHE. Front Lacklaminat in Farbe steingrau supermatt, Korpus Steingrau,
Oberschränke und Arbeitsplatte Eiche Halifax Nachbildung. Inklusive Spülen-Gessscccchhhhiiiirrrrrrrrssssppppüüüüllll-
Kombination als Ecklösung, Spülenunterschrank mit Wangenabschluss, Highboaaard-Back-
ofenumbau-Schrank mit einer Schublade sowie hochwertiger Elektrogeräteausstattung, Maß
Highboard ca. 120 cm, Winkelküche ca. 146,6x265 cm.

l Einbaubackofen
LEONARD - LBN 1113 X (EEK A)

l Glaskeramik-Kochfeld, rahmenlos
LEONARD - LAS 6001 F

l Dunstesse, 90 cm
FABER - APARTS 290 IXL (EEK A)

l Kühlautomat
LEONARD - LK 0803 (EEK A+)

l Geschirrspüler - vollintegriert
LEONARD - LV 1526 (EEK A+)

lll EEEiiinnnbbbaaauuussspppüüüllle ohhhne Mischbatterie
Geschirrspüler WINKELKÜCHE Front Lacklaminat in Farbe ster

Auf Wunsch individuell erweiterbar

Kontakt
Die Harke | Ver

Digital-AboDie Harke
• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC, Laptop, Tablet oder Smartphone
oder als PDF do

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre Spende gibt
Kindern ein

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre private

KLEINANZEIGE
können Sie völlig
unkompliziert im Internet
aufgeben.

Einfach unter

www.dieharke.de

registrieren und schon
kann es losgehen.
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Inklusive Rückenverstellung & Klapparmlehne

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Funktionsgarnitur in Stoff.
MaßeAbb. ca. 303 x 174 cm. Rückenverstel-
lung undKlapparmlehne inklusive.Maße
können individuell verändertwerden. Kissen
undDecke sindDeko. Stofffffgruppe 2

1698 €

Stofffffgruppe 2

998 € Stofffffgruppe 2

898 €

Relaxen mal anders mit diesem
Exklusivmodell.
ObStoff oder Leder, Freischwinger
oder festes Untergestell,mit Armleh-
ne oder ohne, Sie habendieWahl.Leder W1

1298 €


